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Beschlüsse der 8. Sitzung der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Kolkwitz vom 03.11.2015 

Öffentlicher Teil 
Beschluss Nr. 064/15 

Beschluss zur Wahl der Schiedsperson sowie der
stellvertretenden Schiedsperson für die Schiedsstelle
der Gemeinde Kolkwitz 

Beschluss Nr. 065/15 
Beschluss über die öffentliche Auslegung des Ent-
wurfes des Bebauungsplanes „Gerhart-Haupt-
mann-Straße“ Ortsteil Kolkwitz 

Beschluss Nr.066/15 
Zustimmung zur Vergabe der Bauleistungen – 
Abbrucharbeiten Hofstelle- Bahnhofstraße 3 in Kolk-
witz an die Firma CONTA 2000 GmbH, Gewerbering
13, 03099 Kolkwitz Ortsteil Krieschow 

Beschluss Nr. 067/15 
Zustimmung zur Vergabe der Bauleistungen – Ab-
brucharbeiten Wohnbungalows – Parkstraße 17 und
18 im Ortsteil Papitz an die Firma CONTA 2000
GmbH, Gewerbering 13, 03099 Kolkwitz Ortsteil
Krieschow 

Beschluss Nr. 068/15 
Zustimmung zur Vergabe der Bauleistungen – Dach-
sanierung Feierhalle Glinzig an die Firma Lecher 
Dächer GmbH, Friedensweg 1a, 03099 Kolkwitz 

Beschluss Nr. 069/15 
Zustimmung zur Vergabe der Sanierungsarbeiten
am Denkmal Kolkwitz 
Los 1 – Steinmetzarbeiten an die Firma Steinmetz
Sven Dahlitz, Ressener Dorfstraße 5, 15913 Schwie-
lochsee 
Los 2 – Metallbauarbeiten an die Firma Jurisch und
Junior, Drebkauer Straße 56, 03099 Kolkwitz 
Los 3 – Außenanlagen an die Firma ARGUS GmbH,
Glinziger Straße 3, 03099 Kolkwitz 

Nichtöffentlicher Teil 
Beschluss Nr. 070/15 

Zustimmung zur Veräußerung einer Teilfläche der
Gemarkung Kolkwitz Flur 7, Flurstück 113/1 im Orts-
teil Kolkwitz/Zahsow 

Beschluss – 064/15 zur Wahl der Schiedsperson sowie 
der stellvertretenden Schiedsperson für die Schiedsstelle 

der Gemeinde Kolkwitz

Sachvortrag / Begründung:

Auf Grund der Amtsniederlegung der Schiedsfrau
Frau Ilona Groß ist durch die Gemeindevertretung auf
Vorschlag der Verwaltung eine neue Schiedsperson
sowie eine stellvertretende Schiedsperson für die Dau-
er von 5 Jahren zu wählen. Nach erfolgter amtlicher
Ausschreibung haben sich 5 Personen für das Ehren-
amt beworben. 

Folgende Bewerber/in sind nach ihrer Persönlichkeit
und ihren Fähigkeiten für das Schiedsamt geeignet
bzw. am geeignetsten und werden hiermit zur Wahl
vorgeschlagen:

Herr Matthias Richter, 
Leuthener Str. 12, 03099 Kolkwitz
als Schiedsperson 

Frau Ursula Richter, 
Kirschallee 16, 03099 Kolkwitz
als stellvertretende Schiedsperson

Der Sitz der Schiedsstelle befindet sich im Rathaus
(Raum 1.12) der Gemeinde Kolkwitz. Regelmäßig
stattfindende Sprechzeiten werden gesondert festge-
legt und im Amtsblatt bekanntgemacht.

Rechtsgrundlage:
§ 4 (1) Gesetz über die Schiedsstellen in den Gemein-
den (Schiedsstellengesetz-SchG)

Beschlussfassung:
Es werden einstimmig Herr Matthias Richter als
Schiedsperson und Frau Ursula Richter als stellvertre-
tende Schiedsperson für das Schiedsamt der Gemein-
de Kolkwitz gewählt.

Kolkwitz, den 03.11.2015

Zubiks
Vorsitzender der Gemeindevertretung
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Änderung des Gebührenverzeichnisses für
Amtshandlungen auf dem Gebiet der 

Schlachttier- und Fleischuntersuchung für den
Landkreis Spree-Neiße und die Stadt Cottbus
Bezugnehmend auf die Bekanntmachung des seit 01. März 2015 gel-
tenden Gebührenverzeichnisses für Amtshandlungen auf dem Gebiet
der Schlachttier- und Fleischuntersuchung für den Landkreis Spree-Neiße
und die Stadt Cottbus im Amtsblatt für den Landkreis Spree-Neiße Num-
mer 02 vom 14.02.2015  möchte ich auf Änderungen der Gebühren für
Amtshandlungen auf dem Gebiet der Schlachttier- und Fleischuntersu-
chung bei gewerblichen Schlachtungen hinweisen. 
Die in der nachfolgenden Tabelle aufgeführten Gebühren berücksichti-
gen eine Staffelung der Gebühren bei gewerblichen Schlachtungen. Da-
mit reduzieren sich die Gebühren ab dem zweiten zu untersuchenden
Schlachttier. Nachfolgend der veränderte Teil des Gebührenverzeichnis-
ses für gewerbliche Schlachtungen.

Gebühren für die Schlachttier- 
und Fleischuntersuchung (in Euro €)

Gewerbliche Schlachtung

Tier-/Tätigkeitsart Gebühr Gebühr Gebühr
außerhalb der an Sonn- und 

Untersuchungszeit 1) Feiertagen 2)

Rinder 20,96 28,31 32,72
Ab dem 2. Tier 15,72 21,23 24,54

Schweine 21,63 26,30 29,10
(einschließlich 
Trichinenunter-
suchung)
Ab dem 2. Tier 16,22 19,73 21,83

Schafe/Ziegen 12,72 15,95 17,89
Ab dem 2. Tier 9,54 11,96 13,42

Einhufer 32,59 42,74 48,83
(einschließlich 
Trichinenunter-
suchung)
Ab dem 2. Tier 24,44 32,06 36,62

Erlegtes Haarwild 13,83 17,62 19,89
(ohne 
Trichinenunter-
suchung)
Ab dem 2. Tier 10,37 13,22 14,92

Wildschwein 22,38 26,17 28,44
(einschließlich 
Trichinenunter-
suchung)
Ab dem 2. Tier 16,79 19,63 21,33

Sonstiges Haarwild 19,86 23,65 25,92
(einschließlich 
Trichinenunter-
suchung)
Ab dem 2. Tier 14,89 17,74 19,44

1) wenn die Untersuchung auf Verlangen außerhalb der festgesetzten
Untersuchungszeiten oder Schlachttagen durchgeführt wird

2) wenn
• die Untersuchung auf Verlangen zwischen 18:00 und 07:00 Uhr,

an Sonnabenden nach 15:00 Uhr oder an Sonntagen oder an ge-
setzlichen Feiertagen durchgeführt wird (mind. Fleischbeschau)

• das angemeldete Tier nicht zur angegebenen Zeit zur Untersu-
chung bereit steht

• die Schlachtung ohne besonderen Grund so verzögert wird, dass
die Fleischuntersuchung bei Rindern 1 Stunde bei anderen
Schlachttieren 30 Minuten nach dem vom Besitzer angegebenen
Zeitpunkt nicht vorgenommen werden kann

Die Kosten für die Wegstrecke sind in der jeweiligen Gebühr enthalten.

Die Veränderungen treten ab 01. November 2015 in Kraft. 

Dr. Vogt, Amtstierarzt

Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung
nach § 3 Abs. 2 BauGB für den Bereich des 
Bebauungsplans „Gerhart-Hauptmann Straße“

der Gemeinde Kolkwitz 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Kolkwitz hat in Ihrer Sitzung am
03.11.2015 dem Entwurf des Bebauungsplans „Gerhart-Hauptmann
Straße“ in der Fassung vom Oktober 2015 zugestimmt und dessen Of-
fenlegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. Der Bebauungsplan
wurde gemäß § 13 a BauGB als Bebauungsplan der Innenentwicklung
aufgestellt. Gemäß § 13 a Abs. 3 BauGB wird von einer Umweltprüfung
abgesehen. 

Der Entwurf des Bebauungsplanes „Gerhart-Hauptmann Straße“ wird
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 

01.12.2015 bis einschließlich 04.01.2016

im Rathaus der Gemeinde Kolkwitz, Berliner Str. 19, 03099 Kolkwitz wäh-
rend der folgenden Zeiten in der Bauverwaltung, Zimmer 2.02.

Montag von 07:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 15:00 Uhr

Dienstag von 07:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch von 07:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 15:00 Uhr

Donnerstag von 07:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr

Freitag von 07:00 bis 12:00 Uhr

zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt.

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Hinweise, Beden-
ken und Anregungen zum Entwurf schriftlich oder während der Dienst-
zeiten zur Niederschrift vorgebracht werden.

Nicht fristgerecht vorgebrachte Hinweise können gem. § 4a Abs. 6 BauGB
bei der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung un-
zulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden,
die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden kön-
nen.

Handrow
Bürgermeister

ENDE AMTLICHER TEIL



Seite 3NOVEMBER 2015 AMTSBLATT KOLKWITZ

INFORMATIONEN / TERMINE / VERANSTALTUNGEN

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Dienstag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr

Donnerstag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 17:00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters: 
Dienstag 14:00 – 18:00 Uhr

Sprechstunde Standesamt: 
Dienstag 14:00 – 18:00 Uhr

Handrow
Bürgermeister

Gemeindevertretersitzung
Die nächste öffentliche Beratung der Gemeindevertretung Kolkwitz fin-
det am Dienstag, dem 08. Dezember 2015, um 19:00 Uhr im  Ortsteil
Kolkwitz, im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung, statt.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind dazu eingeladen.
Die Tagesordnung kann bei den Gemeindevertretern bzw. Ortsvorste-
hern, im Bekanntmachungskasten vor dem Gebäude der Gemeindever-
waltung und auf der Homepage der Gemeinde Kolkwitz unter
www.kolkwitz.de eingesehen werden.

Zubiks
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Rat und Hilfe im Notfall
Notrufe (kostenlos und rund um die Uhr)

Polizei                                                            110
Feuerwehr                                                     112
Rettungsdienst                                               112
Kinder- und Jugendnotdienst                         0800 - 4786111
Giftnotruf                                                      030 - 19240
Sperr-Notruf                                                  116116
(z.B. EC-Karte, elektron. Personalausweis, 
Handykarte, Online-Banking)

Beratung bei Gewalt und in Notfallsituationen

Beratungsstelle der Polizei                             0355 - 7891085
Opferberatung                                               0355 - 7296052
Weißer Ring                                                   0355 - 5267204
Häusliche Gewalt (Menschen in Not)             03561 - 6281110
                                                                     03563 - 6090321
Migrationsberatung
(Diakonie Niederlausitz e. V.                          0355 - 4889988
AWO, RV Brandenburg Süd e. V.)                  0355 - 4837394

Beratungsstellen und Frauenschutzwohnungen 
(rund um die Uhr)

Frauenhaus                 Guben                       0160 - 91306095
   Cottbus                     0355 - 712150

Frauennotwohnung     Spremberg                0173 - 1788155
   Forst (Lausitz)            0170 - 4517032

Beratung im Landkreis Spree-Neiße FB Kinder, Jugend und Familie 
für die Gemeinde Kolkwitz und 
Neuhausen/Spree sowie die Ämter 
Burg, Peitz und Stadt Drebkau                      0355 - 8669435133

Beratung im Landkreis Spree-Neiße FB Gesundheit 
(Schwangerenkonflikt-, 
Sexual-, Familienberatung)                             03562 - 98615323

DRK Kreisverband Cottbus                             
(Schwangerschaftsberatung)                         0355 - 427771

Revierpolizei Kolkwitz

Karl-Liebknecht-Straße 18                             0355 / 28633
Sprechzeit: dienstags 15.00 – 18.00 Uhr

Auszugsweise einige wichtige 
Telefonnummern in Not- und Havariefällen

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle (0355) 6320, (0355) 632144
(FFw Cottbus, ärztlicher Dienst)
Waldbranddienst (035601) 371-25

(0172) 3167121
Gift - Notruf (030) 19240
LWG (0355) 3500
(Wasser, Abwasser) 08000594594 

(kostenfreie Nummer)
Spree Gas (0355) 78220
(Entstörungsdienst) (0355) 25357
envia (0355) 680
(Bereitschaftsdienst
Straßenbeleuchtung) (0171) 6424775
Revierförsterei Burg (035609) 709810

0172 3143536

Gemeindebibliothek Kolkwitz  

Öffnungszeiten Dienstag  09:00 - 18:00 Uhr, 

Donnerstag 14:00 - 19:00 Uhr 
(auch außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung) 

Achtung! Die Gemeindebibliothek bleibt zwischen den Feiertagen am
29.12.2015 geschlossen.

Ich freue mich auf Ihren Besuch.
Ihre Frau Hubert

Telefon 0355 28416
August-Bebel-Str. 77
hv-gh@kolkwitz.de

bibliothek@kultur.kolkwitz.de

Information zur Rentenberatung
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Sie haben die Möglichkeit, zu Fragen der gesetzlichen Rentenversiche-
rung, an jedem 1. Donnerstag des Monats in der Zeit von 16:00 Uhr bis
17:00 Uhr, die Beratungsdienstleistung der Deutschen Rentenversiche-
rung bei der Gemeindeverwaltung Kolkwitz in Anspruch zu nehmen. Zu-
sätzlich können Sie sich auch an die Versicherungsberaterin der Deutschen
Rentenversicherung, Frau Ilona Groß, persönlich zu Fragen der Konten-
klärung oder Rentenantragsstellung wenden. Sie erreichen Frau Groß
zwecks individueller Terminvereinbarung telefonisch unter 035604/41000
oder 0172-3521436. 

Martina Rentsch
Hauptverwaltung

Ausschüsse
Hauptausschuss 01.12.2015 18:30 Uhr

jeweils im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung Kolkwitz
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Neue Broschüre 
„Reiten zwischen Spree und Neiße“

Der Landkreis Spree-Neiße hat eine
neue Broschüre für alle Reitbegei-
sterten herausgegeben. Darin stel-
len acht Reiterhöfe und Reitvereine
aus der Region ihre unterschiedli-
chen Angebote vor. 

Außerdem gibt es Interessantes
zum Thema Reiten im sorbi-
schen/wendischen Brauchtum zu
erfahren. Die Broschüre ist ab so-
fort in allen Tourist-Informations-
stellen im Landkreis Spree-Neiße
und der Stadt Cottbus erhältlich.

Pressestelle Landkreis Spree-Neiße

Hier die Einsätze vom 14.10. bis 12.11.2015. Ich werde Sie auch weiter
über die  Ereignisse bei der Feuerwehr im Amtsblatt auf dem Laufenden
halten.    

Einsatzübersicht
Datum Beginn Bezeichnung des Einsatzes der Feuerwehr

19.10.15 10:07 Uhr Tragehilfe für den Rettungsdienst in Kolkwitz
30.10.15 10:54 Uhr Tragehilfe für den Rettungsdienst in Kolkwitz
07.11.15 12:01 Uhr Verkehrsunfall auf der L50 in Klein Gaglow
12.11.15 13:38 Uhr Verkehrsunfall auf der L50 in Hänchen

Ein ruhiger Monat für die Feuerwehr, könnte man denken, wenn man
auf die Einsatzstatistik schaut. Aber der Schein trügt, denn in den Feu-
erwehren wurden seit November umfangreiche Ausbildungen durchge-
führt, wie ein Lehrgang für Sprechfunker, Atemschutzgeräteträger und
Truppführer. Weiterhin ist seit einem Jahr ein Lehrgang für Truppmänner
(Grundausbildung für Feuerwehrleute) am Laufen. Nicht zu vergessen
wahr eine Atemschutzübung und zwei Ausbildungen für Atemschutz-
geräteträger in der Übungsstrecke der Berufsfeuerwehr Cottbus. Nicht
erwähnt sind die laufenden Ausbildungen ob theoretisch oder praktisch,
sowie kulturelle Aktivitäten in den einzelnen Ortsfeuerwehren u. v. m.
Sie sehen, liebe Einwohner, den Feuerwehrleuten wird auch mit wenigen
Einsätzen nicht langweilig.
Gesamtzahl der Feuerwehreinsätze 2015: 98

Jürgen Rehnus, Gemeindebrandmeister

Was machte unsere 
Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde 

im vergangenen Monat?

Die Schulanfänger sind der Wohnanschrift entsprechend anzumelden:

Schulbereich der Grundschule Krieschow: Tel.: 035604 / 64 129

Eichow, Krieschow, Limberg, Glinzig, Papitz, Kunersdorf, Milkersdorf, 
Babow, Kackrow, Wiesendorf, Brodtkowitz

Montag 25.01.2016 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Wir bitten Sie, zur Anmeldung persönlich mit Ihrem Kind zu erscheinen.

Schulbereich der Grundschule Kolkwitz: Tel.: 0355 / 28 80 84

Kolkwitz – Dorf und Bereich Klinikum, Hänchen, Klein Gaglow, Zahsow,
Gulben, Dahlitz

Montag 11.01.2016 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr, 
Mittwoch 13.01.2016 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Wir bitten Sie, zur Anmeldung persönlich mit Ihrem Kind zu erscheinen.

Folgende Angaben werden benötigt:

- Name, Vorname, Geburtsdatum, Geburtsort 
(Bitte Geburtsurkunde mitbringen)

- Wohnanschrift
- Staatsangehörigkeit
- Name, Vorname der Eltern und der Erziehungs- und 
Sorgeberechtigten
(Bitte Nachweis vorlegen – Negativbescheinigung bzw. Beschluss 
des Familiengerichtes)

- mehrere Telefonnummern, unter der Sie während der 
Unterrichtzeiten des Kindes zu erreichen sind

- gesundheitliche Beeinträchtigungen des Kindes
(wie Anfallsleiden, Allergien, o.ä.)

- Welche Kindertagesstätte besucht das Kind?

Termine für die gesetzlich vorgeschriebene Einschulungsuntersuchung
werden Ihnen zu gegebener Zeit bekannt gegeben.
Des Weiteren ist bei der Anmeldung eine Teilnahmebescheinigung am
Verfahren zur Sprachstandsfeststellung und kompensatorischen Sprach-
förderung, als auch der evtl. Befreiungsnachweis vorzulegen.

Simone Golzbuder Heike Just
Rektorin der GS Krieschow Rektorin der GS Kolkwitz

Anmeldung der Schulanfänger 2016 / 2017
(Stichtag 30.09.2010) für die Grundschulen

(GS) in Kolkwitz und Krieschow

Seniorenweihnachtsfeier 2015 in Kolkwitz
verbreitet ihr Licht, schenkt uns ihre Wärme und hört doch: 
Sie spricht vom Kind in der Krippe,dem Frieden der Welt. 
Ihr Schein uns von Liebe und Hoffnung erzählt.

Oh flackernde Kerze verbreite dein Licht, schenk uns deine Wärme.
„Erlösche nur nicht!“ 
Anita Menger

Kolkwitzer Senioren

Am 07.12.2015 von 15:00 Uhr bis ca. 18:00 Uhr findet eine gemeinsame
Weihnachtsfeier mit dem DRK Seniorenclub im Haus Irmer statt.
Anmelden können Sie sich wie gewohnt im DRK Seniorenclub bei Frau
Andrecki Tel. 0355/28449 montags von 10:00 bis 16:00 Uhr oder in der
Gemeindebibliothek bei Frau Hubert Tel. 0355/28416. Bitte auch gleich-
zeitig den Bedarf für einen Shuttleservice anmelden. 

Einladung zur Rentnerweihnachtsfeier 
in Glinzig

Die diesjährige Rentnerweihnachtsfeier findet am 16.12.2015 um 14:30
Uhr in der Gaststätte Zur Koselmühle statt. Es sind alle Rentner/innen
recht herzlich eingeladen.

Das Organisationsteam

Einladung zur Rentnerweihnachtsfeier 
in Kunersdorf

Die diesjährige Rentnerweihnachtsfeier findet am 11.12.2015 um 14:30
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus (Feuerwehr) statt. Es sind dazu alle Rent-
ner/innen recht herzlich eingeladen.

Jana-Ines Borrack, Ortsbeiratsvorsitzende
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Bekanntmachung von Fundsachen 
im Amtsblatt

Folgende Fundgegenstände sind bei der Gemeinde Kolkwitz eingegan-
gen.

Fund Fund- Eingang bei Fundort
datum Behörde

Damenfahrrad 21.10.2015 22.10.2015 Kolkwitz,
28 Zoll, Sportplatz KC
weinrot

kl. Schlüssel 19.09.2015 27.10.2015 real Markt, 
mit rotem Band Parkplatz
(REWE)

Schlüsselbund 29.10.2015 03.11.2015 Kolkwitz,
mit schwarzer Berliner Straße
Schlüsseltasche

kleine rote 09.11.2015 09.11.2015 Kolkwitz,
Geldbörse zw. Apotheke 

und Rathaus

Das Fundbüro bedankt sich beim jeweiligen Finder für die abgegebenen
Fundgegenstände. Der entsprechende Verlierer wird gebeten sich unter
Anmeldung seiner Rechte an den oben genannten Fundgegenständen
bei der Gemeinde Kolkwitz, Ordnungsverwaltung, Berliner Str. 19,
03099 Kolkwitz zu melden.

FUNDBÜRO
Telefonnummer: 0355 / 29 300-35, Ansprechpartner: Frau Fichtelmann

Seniorenweihnachtsfeier 2015
Im Namen der Gemeindeverwaltung lade ich die Krieschower, Wiesendor-
fer und Brodtkowitzer ganz herzlich am 05.12.2015 um 13:30 Uhr in die
Gaststätte „Hahn“ nach Krieschow ein.
In gewohnter Weise wollen wir einen besinnlichen Nachmittag verbringen.
Das Helferteam freut sich schon und hoffentlich Sie auch.

Liebe Grüße
E. Piekos

Rentnerweihnachtsfeier in Babow
Alle Rentner sind auch in diesem Jahr recht herzlich zur Rentnerweih-
nachtsfeier eingeladen. Am Mittwoch, den 09.12.2015, findet diese ab
15:00 Uhr in der Gaststätte Huchatz statt.
Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt!

Das Organisationsteam

Liebe Seniorinnen und Senioren aus Eichow,
Sie werden recht herzlich zu der diesjährigen 
Seniorenweihnachtsfeier am Donnerstag, dem
10.12.2015 um 15:00 Uhr in den Slawischen Hof
eingeladen. Freuen Sie sich auf einen Besuch des
Limberger Chores mit einem weihnachtlichen Pro-
gramm und entspannen Sie sich bei kulinarischen
Leckerbissen und beschwingten Discoklängen.
Über zahlreichen Besuch würden sich die Organi-
satoren sehr freuen.
Schon jetzt bedanken wir uns bei den Sponsoren
recht herzlich.

Der Ortsbeirat
Der Radfahrverein
Der Slawische Hof

Rentnerweihnachtsfeier in Hänchen
Die Seniorenweihnachtsfeier in Hänchen findet am 10.12.2015 um 15:00
Uhr im Böhmischen Rasthof statt. Alle Rentner sind dazu recht herzlich
eingeladen. 

Der Ortsbeirat

Tel.: 0355-49496266, Fax: 0355-49496264
Gerhart-Hauptmann-Str. 1, 03099 Kolkwitz
www.hbh-kolkwitz.de, e-mail: info@hbh-kolkwitz.de

Wir danken unseren Kunden 
sowie Geschäftspartnern 
und wünschen allen 
frohe Weihnachten, 
besinnliche Stunden im 
Kreis der Familie und 
ein glückliches 
Jahr 2016!

Zum Jahreswechsel vom 19.12.2015 bis 3.1.2016
bleibt unser Geschäft geschlossen.

Alle Jahre wieder
stets die selben Lieder.

Horch’ was kauf’ ich heute ein,
muss ich knacken das Sparschwein.
Leise rieselt schon der Schnee,
tun mir schnell die Füße weh.
Geschenk gefunden - hurra,

endlich hier bei HBH!
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DieLWGLausitzerWasser GmbH&Co.KG rät: 
Dem Frost keine Chance! 

„Vorbeugen ist besser als heilen!“ gilt
auch beim Schutz Ihrer Wasserzähler
und -leitungen vor Frost. Denn Frost-
schäden können zu hohen Kosten für
Grundstückseigentümer führen! Doch
es gibt einige einfache Tipps und Tricks,

um Ihre Anlagen winterfest zu machen: 

- Halten Sie die Installationsräume frostfrei. 
- Entleeren Sie alle nicht benötigten Trinkwasserleitungen. 
- Schützen Sie Rohre in Kellern und Schächten sowie freiliegende Lei-

tungen und Gartenwasserzähler mit Dämm- und Isolationsmaterial. 
- Halten Sie Isolierungen trocken. 
- Halten Sie Straßenkappen der Schieber und Unterflurhydranten frei

von Schnee und Eis! 
- Schützen Sie zu flach verlegte Hausanschlüsse mit Stroh oder anderen

Materialien! 
- Kontrollieren Sie Wasserschächte ab und an auf schadhafte Abdeckun-

gen. 

Auch bei Abwasseranlagen und –leitungen sollte vorgesorgt werden. Hier
können zum Beispiel die Öffnungen von Sammelgruben mit Folie aus-
gelegt werden. Schachtdeckel werden mit Isolationsmaterial gesichert
und schützen so die Sammelgruben gegen Frost. 
Sollten trotz aller Vorsichtsmaßnahmen Ihre Trinkwasserleitungen im
Grundstück eingefroren sein, verwenden Sie zum Auftauen unter keinen
Umständen offenes Feuer! 
Bei Einfrierungen und Schäden am Trinkwasserhausanschluss und am
Wasserzähler informieren Sie bitte unverzüglich die LWG Lausitzer Wasser
GmbH & Co. KG. Eigenmächtige Arbeiten in diesen Bereichen sind un-
zulässig. 
Für die Beseitigung von Einfrierungen und Schäden an Trinkwasser-Kun-
denanlagen beauftragen Sie bitte ein Installationsunternehmen, das im
Installateurverzeichnis der LWG eingetragen ist. Sie finden es im Kunden-
portal unter www.lausitzer-wasser.de. 
Informieren Sie uns bitte auch, wenn Sie Gefährdungen von Anlagen der
Trinkwasserversorgung bemerken, die nicht in Ihre Zuständigkeit fallen. 
Wir nehmen Ihre Hinweise ständig unter der Rufnummer (0355) 350-0
oder unserer kostenfreien Servicenummer 0800-0 594 594 entgegen. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
Wir wünschen Ihnen eine schöne und vor allem störungsfreie Adventszeit! 

Ihre LWG Lausitzer Wasser GmbH & Co. KG

07.12.2015 von 15:00 Uhr 
bis ca. 18:00 Uhr Weihnachtsfeier im Haus Irmer 

14.12.2015 12:00 Uhr Gemeinsames Singen
Mittagessen, Kaffee und Kuchen

21.12.2015 Weihnachtsfeier im Seniorenclub

Informationen im DRK Seniorenclub Kolkwitz – Telefon 0355 /28449 oder
im DRK Seniorenclub Drebkau – Telefon 035602 /603.

Doris Andrecki
Mitarbeiterin DRK

Veranstaltungen DRK Seniorenclub 
Kolkwitz Monat Dezember 2015

Skatturnier

18 – 20 – 22 - passe
Der Vorstand des VfB 1921 Krieschow e. V. lädt ein zum traditionellen
Skatturnier am Sonntag, den 27.12.2015 um 14:00 Uhr im neuen Sport-
lerheim in Krieschow. Der Einsatz beträgt 10,00 Euro. Alle Mitglieder des
Vereins, aber insbesondere auch alle anderen Skatfreunde, sind recht
herzlich eingeladen.

Der Vorstand
VfB 1921 Krieschow e.V. 

Herzlich Willkommen zum 
10. Weihnachtsmarkt!

Am 04. Dezember 2015 findet der zur Tradition gewordene Weihnachts-
markt auf dem Hortgelände in der Schulstraße statt.
An verschiedenen Bastelständen kann jeder seine Kreativität freien Lauf
lassen. Weiterhin bieten wir Stockbrot backen, auf Ponys reiten und ein
kleines Programm auf der Bühne an. Mit Zuckerwatte, Bratwurst, frisch
gebackenen Waffeln und vielen anderen Leckereien ist auch für das leib-
liche Wohl gesorgt. Wer noch die passende Weihnachtsdekoration oder
ein Geschenk sucht, wird auf unserem Markt garantiert fündig. Das
Weihnachtspostamt öffnet natürlich auch seine Pforten.

Wer sich mit uns in weihnachtliche Stimmung versetzen möchte, ist herz-
lich eingeladen!

Wann:   am Freitag, den 04. Dezember 2015

Zeit: 17:00 bis 19:00 Uhr

Wo: auf dem Hortgelände in der Schulstraße in Kolkwitz

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Viele fleißige Helfer und Unterstützer und die "Weihnachtsmarktfrauen"
vom Hort "Kinderland"

Weihnachtskonzert 2015

-Der Volkschor Kolkwitz e. V.- 
Traditionell werden die Kolkwitzer Sängerinnen und Sänger auch im Jahr
2015 ein vorweihnachtliches Konzert darbieten. Es findet am 13. Dezem-
ber in der evangelischen Kirche in Kolkwitz statt und beginnt um 17:00
Uhr. Der Eintritt kostet 4,00 Euro. 
Seit dem 19. Dezember 1999 finden die Weihnachtskonzerte des Chores
alljährlich im Kolkwitzer Gotteshaus statt. In diesem Jahr sind wieder mit
dabei: Cornelia Bohg an der Orgel, Sahra Smith mit dem Akkordeon und
das Trompeten-Duo Dietmar und Michael. Der Chor wird dirigiert – und
dies bereits seit dem Jahre 1984 – von Hans-Steffen Wilsky sowie seinem
Stellvertreter und Bassisten Helmuth Wiegand. 
Freuen Sie sich, liebe Leserinnen und Leser, auf einen schönen und be-
sinnlichen Melodienreigen weihnachtlichen Liedgutes. Alle Mitwirken-
den heißen Sie herzlichst willkommen und wünschen Ihnen schöne Fest-
tage sowie ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2016. 

Im Auftrag des Vorstandes
Hans-Joachim Kerk 

Naturschutzverein Großgemeinde
Kolkwitz e.V. - Koschendorfer

Straße 35, 03099 Kolkwitz

„Sternenwerkstatt“
am Montag, dem 07. Dezember 2015,
um 19:00 Uhr

Es ist schon eine schöne Tradition gewor-
den, jedes Jahr zur Vorweihnachtszeit in
gemütlicher Runde im Forsthaus zusam-
menzusitzen. 

Wir wollen wieder neue Vorschläge für Weihnachtsschmuck oder kleine
Geschenke ausprobieren, freuen uns aber auch über Ihre Ideen.
Alle, die dazu Lust haben, sind herzlich eingeladen.

Unkostenbeitrag
für das Material:
2.00 €

Dr. Werner Richter
Vereins-
vorsitzender

Tel. Nachfragen 
unter: 
0355 / 5298651
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Weihnachtsbaumschlagen der Firma Beil
Liebe Mitbürger von Kolkwitz,

wir möchten Euch auch in diesem Jahr am Samstag, den 12.12.2015
zum Weihnachtsbaumschlagen auf dem Firmengelände Metallbau Beil
in der Gewerbeparkstraße 11 einladen. Ab 10:00 Uhr können hier 
Fichten von 80 - 180 cm Höhe begutachtet und erworben werden, auch
für das leibliche Wohl ist gesorgt und so kann man gerne noch bei einem
Stück Kuchen, einer Tasse Kaffee, einer leckeren Bratwurst oder einem
Becher heißen Glühwein ein gemütliches Schwätzchen halten.

Die Einnahmen von diesem Tag möchten wir gerne wieder einem ge-
meinnützigen Verein zu Gute kommen lassen. Wir freuen uns auf Euer
Kommen. 

Mathias Beil und Katja Twarz

Kleintierzuchtverein Eichow e.V.
Der Kleintierzuchtverein Eichow e.V. führt am 12. und 13. Dezember
2015 die 2. Ausstellung in diesem Jahr, die Eichower Kleintierschau von
Rassegeflügel und Rassekaninchen, durch. Daran beteiligen sich der Son-
derverein Luchstauben, Gruppe Cottbus sowie der Niederlausitzer Ras-
setaubenverein mit Sonderschauen. Züchter aus dem gesamten südli-
chen Brandenburg sind hierzu eingeladen. Zu dieser Schau erwarten wir
etwa 700 Tiere. Es bestehen gute Kaufmöglichkeiten.

Öffnungszeiten: 
Samstag, den 12.12.15 von 09:00 – 18:00 Uhr
Sonntag, den 13.12.15 von 09:00 – 15:00 Uhr 

Es wird eine Verlosung durchgeführt. Die Versorgung der Besucher über-
nimmt die Gaststätte „Zur Eisenbahn“, Kolkwitz. Wir laden alle interes-
sierten Bürger der Großgemeinde zu einem Besuch in Eichow ein.

T. Golzbuder
1. Vorsitzender KTZV Eichow e.V.

Einmaliges 
Sonderangebot 
befristet bis zum 12.12.2015, 
nur solange der 
Vorrat reicht!

Montage-Service
Karl-Heinz Gorsitzki 
Tel./Fax: 0355 / 47 07 64, 
Mobil: 0171 / 60 61 985
spanndeckenkarl@web.de

Ausstellung im Bauzentrum Szonn, 1. OG

Telefon 0355/780170, Fax 0355/7801720 oder 2885852 
www.bauzentrum-szonn.de, info@bauzentrum-szonn.de 

Baustoffe

Fliesen

Naturstein

Planung und Beratung

Baustoffe

Fliesen

Naturstein

Planung und Beratung

Polygonal-
platten
Quarzit gelb 

nur 19,95€
pro m²

Granitpfahl
30x30 

nur 79€
Natursteinbank  

ab 99€

Mauerstein
Quarzit oder Gneis  
nur 89€/qm 

Preise auf Lagerwaren solange der Vorrat reicht!Preise auf Lagerwaren solange der Vorrat reicht!Preise auf Lagerwaren solange der Vorrat reicht!
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Noch kann auf unserem Fußballplatz keine Weih-
nachtsstimmung aufkommen, auch wenn das Glüh-
weinangebot schon reichlich in Anspruch genommen

wird. Bei einigen unserer Mannschaften, speziell im Män-
nerbereich, dürfen es schon noch ein paar Pünktchen sein,

um etwas beruhigter die Weihnachtszeit zu verbringen. Wünschen wir un-
seren Mannschaften dabei viel Erfolg, am besten schon heute.
Über eine gute Unterstützung von den Zuschauerplätzen würden sich un-
sere Mannschaften übrigens sehr freuen.

Hier die Ansetzungen für den Rest des Jahres

Sa 28.11.15 13:00 Uhr 1. Männer Kolkwitz – Wildau

13:00 Uhr 2. Männer TSV Cottbus – Kolkwitz

09:30 Uhr D-Junioren Saspow – Kolkwitz

09:00 Uhr E-Junioren Wacker – Kolkwitz

09:30 Uhr F1-Junioren Kahren – Kolkwitz

10:00 Uhr F2-Junioren Kolkwitz – Werben

So 29.11.15 10:45 Uhr A-Junioren Saspow – Kolkwitz

10:30 Uhr C-Junioren Kolkwitz – Spremberger SV

Fr 04.12.15 16:00 Uhr F1-Junioren Kolkwitz – Spremberger SV

Sa 05.12.15 12:30 Uhr 1. Männer Rüdersdorf – Kolkwitz

09:00 Uhr F2-Junioren Wacker – Kolkwitz

So 06.12.15 12:30 Uhr 2. Männer Kolkwitz – Dissenchen/Haasow

10:30 Uhr A-Junioren Kolkwitz – Welzow

10:30 Uhr C-Junioren Kolkwitz – Sellessen

10:30 Uhr E-Junioren Kolkwitz – Sielow

Sa 12.12.15 12:30 Uhr 1. Männer Kolkwitz – Petershagen

12:30 Uhr 2. Männer ESV Forst – Kolkwitz

Weitere Termine

Sa 19.12.15 Hallenkreismeisterschaften der Altersklassen C-Junioren, 
D-Junioren, E-Junioren und F-Junioren

Sparkassencup mit unserer 1. Männermannschaft

Mo 28.12.15 18:00 Uhr im Kolkwitz-Center

Abteilungsleitung Fußball 

Der Kolkwitzer SV – 
Abteilung Fußball informiert 

Sportgemeinschaft 
Blau Weiß Klein Gaglow e. V. 

Spielansetzungen Dezember 2015

Sa 05.12.15 10:00 Uhr D-Junioren Kreisliga
SG BW Klein Gaglow – SV Lausitz Forst III

10:15 Uhr Herren 2. Kreisklasse
FSV Spremberg II – BW Klein Gaglow II

10:15 Uhr Herren Kreisoberliga
SV Wacker 09 II – BW Klein Gaglow

So 06.12.15 10:00 Uhr E-Junioren Kreisliga
SG BW Klein Gaglow – 
SV Cottbuser Krebse

Sa 12.12.15 10:15 Uhr Herren 2. Kreisklasse
BW Klein Gaglow II – BSV Tschernitz

13:00 Uhr Herren Kreisoberliga
BW Klein Gaglow – Kahrener SV

In Klein Gaglow lebt eine gute alte Tradition 
wieder neu auf!

Donnerstag ist der wichtigste Trainingstag! Das war schon immer so.
Denn jeder konnte sich für sein fleißiges Training mit einem tollen Schnit-
zel belohnen. Nach längerer Zeit ohne diese Besonderheit, hat das
Schmachten ein Ende.

Seit dem 01.11.15 haben wir eine gute Fee hinter dem Tresen. Es ist Antje
Nowak. Schon am ersten Schnitzeltag (Donnerstags), wurde es im Sport-
lerheim eng! Denn nicht nur die Aktiven Fußballer und Billardspieler,
auch viele Feinschmecker aus der Umgebung belagerten das Sportler-
heim. Nachdem Qualität und Preis alle überzeugt haben, wird unsere
Tradition weiter hoch gehalten!
Frau Nowka hat die Absicht eine Dartmannschaft zu gründen. Interes-
senten können sich gerne in unserem Sportlerheim melden. Öffnungs-
zeiten sind Dienstag, Donnerstag und Freitag ab 16:00 Uhr.  Natürlich
auch an allen Spieltagen!

Positiv ist auch unsere sportliche Bilanz:
Bis zum 10. Spieltag war unsere 1. Mannschaft ungeschlagen. Erst der
Tabellenführer BSV Guben Nord 2 brachte uns die erste Niederlage. Un-
sere Gäste aus Guben dachten sicher schon es ist Weihnachten. Denn
solche Geschenke und Einladungen zum Tore schießen bekommt man
nicht alle Tage. So stehen wir als  Aufsteiger nach einem Drittel der Spiel-
zeit unter den Top Five der Kreisoberliga ganz gut da.

Um den Aufstieg in die 1. Kreisklasse kämpft die
2. Mannschaft. Die Jungs sind in 10 Spielen

immer noch unbesiegt. Nur der Tabellen-
führer BSV Tschernitz ist um 2 Punkte
besser.

Um Anschluss bemühen sind unsere
Jugendmannschaften. Da wird
noch viel an Kraft, Mut und Ausdau-
er investiert werden müssen. Unter-
stützung in den Bereichen können
wir gut gebrauchen.
Es muss unbedingt noch Danke ge-

sagt werden! Menschen und Unter-
nehmen aus der Region haben dazu bei-

getragen, das junge Leute und Kinder in
unserem Verein eine tolle Freizeit erleben.

Die Weihnachtsfeier findet am 12.12.2015 im Vereinsheim statt. Alle
Mitglieder und Sponsoren sind dazu recht herzlich eingeladen.

Alle Mitglieder und der Vorstand bedanken sich bei der Gemeinde Kolk-
witz und allen Sponsoren!
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SV Fichte Kunersdorf e.V. 

Die Spiele im Dezember

1. Mannschaft
So, 29.11.15 13:00 Uhr Fichte Kunersdorf - SG Sielow
Sa, 05.12.15 13:00 Uhr SV Lausitz Forst - Fichte Kunersdorf
So, 13.12.15 13:00 Uhr Fichte Kunersdorf - FSV Viktoria 1897 Cottbus

Nach dem letzten Heimspiel der ersten Mannschaft findet die traditionelle
Weihnachtsfeier im Sportlerheim statt!

2. Mannschaft
So, 29.11.15 10:45 Uhr Fichte Kunersdorf II - SG Briesen/Dissen II

Altherren
Saison beendet! Training immer mittwochs 18.30 Uhr in der Halle in Kolk-
witz!

B-Junioren
So, 29.11.15 10:00 Uhr SV Fichte Kunersdorf - VfB Cottbus `97
So, 06.12.15 10:00 Uhr SV Fichte Kunersdorf –

SpG Spremberg/Sellessen

C-Junioren
So, 29.11.15 11:00 Uhr SpG Preilack/Peitz -

SpG Krieschow/Kunersdorf
So, 06.12.15 10:00 Uhr SpG Krieschow/Kunersdorf - 

FSV Viktoria 1897 Cottbus

D-Junioren
So, 29.11.15 09:00 Uhr SV Wacker Ströbitz II - 

SpG Kunersdorf/Krieschow
Sa, 05.12.15 10:00 Uhr SpG Kunersdorf/Krieschow - SV Lausitz Forst II

E-Junioren
Sa, 28.11.15 09:45 Uhr JFV FUN II - SV Fichte Kunersdorf

F-Junioren
So, 06.12.15 10:00 Uhr SV Werben - Fichte Kunersdorf

Die Bambinis trainieren immer mittwochs ab 17:30 Uhr auf dem Sportplatz
in Kunersdorf.

Somit geht die erste Halbserie der Saison 2015/2016 zu Ende und die Spieler
der Fichte verabschieden sich in die wohlverdiente Winterpause.
In der nächsten Zeit finden die traditionellen Hallenturniere statt! Termine
und Anstoßzeiten findet Ihr so genau wie möglich auf unserer Homepa-
ge.

Die jährliche Jahreshauptversammlung findet am 15.01.2016 um 19:00 Uhr
im Sportlerheim statt. Der Vorstand wird neugewählt! Teilnahme für alle
wahlberechtigten Mitglieder sollte Pflicht sein.

Weitere Informationen und aktuelle Spielberichte findet Ihr unter:
www.sv-fichte-kunersdorf.de

Hallo Sportfreunde,
das letzte Heimspiel unserer Ersten Mannschaft findet am Samstag,
13.12.2015 um 13:00 Uhr gegen Viktoria Cottbus statt.
Im direkten Anschluss an diese Partie lädt der Vorstand zur traditionellen
Weihnachtsfeier im Sportlerheim. Alle Mitglieder, Spieler, Sponsoren und
Fans sind herzlich eingeladen.

Der Vorstand

Weihnachtsgrüße vom SV Fichte Kunersdorf e.V.

Liebe Mitglieder, Sponsoren und Freunde des Kunersdor-
fer Fußballsports, wieder neigt sich ein Jahr dem Ende.

Wir als Verein können sicher auf ein erfolgreiches
Jahr 2015 zurückblicken. Im sportlichen Bereich sind
wir bei den Männern wie auch bei den Junioren mit
guten und sehr guten Ergebnissen vertreten. Vor al-
lem der immer größer werdende Juniorenbereich er-

füllt uns alle mit Stolz. Im materiellen Bereich brauchen wir uns ebenfalls
nicht zu verstecken. Haben wir doch ein neues Materiallager geschaffen
und die Optik auf der Sportanlage nochmals verbessert.
Die Weihnachtszeit sollten wir alle nutzen, um ein wenig inne zu halten
und mit Stolz auf das Vollbrachte zurück zu blicken.
In diesem Sinne wünscht der Vorstand der Fichte Euch und Euren Familien
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest. Zudem möchte sich der ge-
samte Verein bei folgenden Sponsoren und Unterstützern herzlichst für
die gemeinsame Zusammenarbeit bedanken. Ohne Eure Leistungen stün-
den wir niemals dort, wo wir heute sind.

Wir bedanken uns bei:
Bautransporte Noack
Baudienstleistungen Danilo Wetzk
CONTA 2000 GmbH
Creative Fußboden – & Raumgestaltung Matthias Lauk
Dachdeckermeisterbetrieb Grott
Daten-Kommunikation Dietmar Lischke & Dieter Hanke GbR
Diamant- und Befestigungstechnik Arnold Jank
DR BUTZE GmbH & Co. KG Niederlassung Brandenburg
Elektro Budischin Meisterbetrieb
Ernst Borrack Transporte
Gartenbaubetrieb Kattusch
Gerüstbau Gerd Schiemann
Gemeinde Kolkwitz
Giedow & Grott Heizung, Sanitär, Klima
HONDA-Vertragshändler Chmell
Mecklenburgische Versicherungsgruppe Jörg  Godek
Mecklenburgische Versicherungsgruppe Jens  Buder
KULKA TRANSPORTE
Kunkel & Siedlinski  GmbH 
KFZ – Werkstatt Torsten Würfel
Landkreis Spree-Neiße
Lindner GmbH
Media Tronic
QUITZK Omnibusbetrieb
Raumdesign Heinz Peter Holz
Raumausstatter Lars Jarick
K S K Knüpfer & Krüger
Sparkasse Spree-Neiße
INTERSPORT SPORT WAWROK GmbH
TEGE Planen & Zelte
Tischlerei Matthias Zachow 
Trennwandbau Matthias Würfel
VR Bank Lausitz eG
Wetzk Heizung – Sanitär
Werbung Brummack
Wilke Naturstein GmbH
Wüstenrot – Versicherung Thomas Bauer
Zubiks GmbH Elektrofirma

VfB 1921 Krieschow Abteilung Fußball                                   

Spielplan Dezember    

Brandenburgliga
Sa. 05.12.15 12:30 Uhr SV Schwarz-Rot Neustadt - 

VfB 1921 Krieschow 

Sa. 12.12.15   12:30 Uhr VfB 1921 Krieschow - 
Oranienburger FC

Anschließend VfB Weihnachtsfeier für alle Mitglieder, Fans 
und Sponsoren!

Kreisoberliga
Sa. 05.12.15 13:00 Uhr Spremberger SV - VfB 1921 Krieschow II
So. 13.12.15 13:00 Uhr VfB 1921 Krieschow II - Wacker Ströbitz II

A Jugend
Sa. 05.12.15 12:00 Uhr VfB 1921 Krieschow – SV Saspow

C Jugend (Spielort Krieschow)
So. 06.12.15 10:00 Uhr SpG Krieschow/Kunersdorf - 

Viktoria Cottbus

D Jugend (Spielort Kunersdorf)
Sa. 05.12.15 10:00 Uhr SpG Kunersdorf/Krieschow – Lausitz Forst
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Termine der Evangelischen 
Kirchengemeinden Papitz und Krieschow

Unsere Anschrift:
Ev. Pfarrsprengel Papitz, Kirchstraße 9, 
03099 Kolkwitz-Papitz
Tel. 035604/389, Fax 035604/41384
Evang.pfarramt.papitz@gmail.com

Gottesdienste

06.12.15 Papitz 10:00 Uhr Familiengottesdienst zum 
Advent mit Büchertisch 
nach dem Gottesdienst

13.12.15 Papitz 19:00 Uhr Adventsmusik mit dem
Posaunenchor

20.12.15 Krieschow 10:00 Uhr Singe-Gottesdienst 
für Jung und Alt

24.12.15 Papitz 15:00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel
für die Kleinsten

Krieschow 16:30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel
Papitz 18:00 Uhr Gottesdienst mit Chor

26.12.15 Papitz 10:00 Uhr Gottesdienst

27.12.15 Krieschow 10:00 Uhr Gottesdienst

31.12.15 Krieschow 17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

01.01.16 Papitz 19:00 Uhr Musikalischer Gottesdienst   
in freier Form für Jung und Alt

Gemeindenachmittage

07.12.15 14:00 Uhr Krieschow 

15.12.15 14:30 Uhr Eichow 

16.12.15 15:00 Uhr Milkersdorf

Treffen Bibelkreis am 09. Dezember um 19:00 Uhr in Papitz

Wohn- & Pflegeeinrichtungen

DRK-Heim Papitz Mi, 16.12.15 17:00 Uhr         Chor

DRK-Heim Papitz Do, 24.12.15 10:00 Uhr         Posaunenchor

Betreutes Wohnen 
Papitz So, 06.12.15 14:00 Uhr      Posaunenchor

Termine der Evangelischen 
Kirchengemeinde Kolkwitz

Unsere Anschrift:
Ev. Kirchengemeinde Kolkwitz, Schulstraße 1
03099 Kolkwitz, Tel/Fax: 0355 / 28 370
E-Mail: ev-kiko@gmx.de

Kolkwitz

02.12.15 19:30 Uhr PCC-Probe

04.12.15 19:00 Uhr Junge Gemeinde

06.12.15 09:30 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent

07.12.15 19:30 Uhr Kirchenchorprobe

10.12.15 19:30 Uhr GKR-Sitzung

11.12.15 19:00 Uhr Junge Gemeinde

13.12.15 09:30 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent

13.12.15 17:00 Uhr Weihnachtskonzert des Volkschores

14.12.15 19:30 Uhr Kirchenchorprobe

16.12.15 19:30 Uhr Bläserprobe für Heiligabend

18.12.15 19:00 Uhr Junge Gemeinde

20.12.15 09:30 Uhr Gottesdienst zum 4. Advent

21.12.15 19:30 Uhr Kirchenchorprobe

24.12.15 15:00 Uhr Kinderchristvesper mit Krippenspiel
18:00 Uhr Gottesdienst zum Heiligen Abend

25.12.15 09:30 Uhr Gottesdienst zum 1. Weihnachtstag

26.12.15 09:30 Uhr Gottesdienst zum 2. Weihnachtstag

31.12.15 17:00 Uhr Gottesdienst zum Jahresende mit Abendmahl

01.01.16 14:00 Uhr Gottesdienst zum Neujahrstag

Gulben

Die Wiederaufnahme der Gottesdienste in der Gulbener Kirche hängen
vom Fortgang der Restaurierungsarbeiten im Inneren der Kirche ab.

Fest zugesagt sind:

24.12.15 16:30 Uhr Gottesdienst zum Heiligen Abend 
mit Krippenspiel

26.12.15 11:00 Uhr Gottesdienst zum 2. Weihnachtstag

01.01.16 11:00 Uhr Gottesdienst zum Neujahrstag

Glinzig

24.12.15 16:30 Uhr Andacht mit Krippenspiel zum Heiligen Abend

25.12.15 11:00 Uhr Gottesdienst zum 1. Weihnachtstag

01.01.16 16:00 Uhr Gottesdienst zum Neujahrstag

Einmal im Monat

Ihr Amtsblatt der Gemeinde Kolkwitz

03099 Limberg
Berliner Chaussee 6
(an der Kreuzung)
Mo.-Do. 8-17, Fr. 8-14 Uhr
Telefon 035604 / 2 55

03051 Gallinchen
Grenzstraße 10

Bei Anwesenheit oder 
telefonischer Absprache

0171 / 8751126

Plötzlich und völlig unerwartet verstarb unser

Erster Hauptlöschmeister
Kamerad 

Manfred Vetter
Wir trauern um unseren verdienstvollen 
Kameraden, der 60 Jahre seine ganze Kraft für
den Dienst in unserer Feuerwehr gab.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie sowie der 
Verwandtschaft. Seine hohe Einsatzbereitschaft wird uns 
Vorbild sein, wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Die Kameradinnen und Kameraden der FF Hänchen
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KIRCHENTERMINE

Termine der Evangelischen 
Kirchengemeinde Hänchen / Klein Gaglow

Unsere Anschrift: 
Evangelisches Pfarramt, Dorfstraße 30, 
03051 Cottbus, Telefon 0355/ 522195

Jauchzet ihr Himmel; freu dich, Erde
Lobet, ihr Berge, mit Jauchzen!
Denn der Herr hat sein Volk getröstet
Und erbarmt sich seiner Elenden. Jes 49,13

13.12.15 14:30 Uhr Gemeinsame Adventsfeier am 3. Advent 
in der Kirche zu Hänchen

Wir beginnen wie immer mit einer Andacht. Danach werden die „San-
gesfreunde Hänchen“ unter der Leitung von Kathleen Strauß ihr advent-
lich-weihnachtliches Programm darbieten. Auch für das leibliche Wohl
wird gesorgt sein. Lassen Sie sich herzlich dazu einladen!

Gottesdienste (in der Kirche zu Hänchen):

24.12.15 15:30 Uhr Christvesper

26.12.15 09:30 Uhr Gemeinsamer Musikalischer Gottesdienst 
am 2. Christtag in Groß Gaglow
(ein Fahrdienst um 09:15 Uhr ab Kirche Hänchen 
wird bereitgestellt)

31.12.15 15:30 Uhr Jahresschlussandacht mit Abendmahlsfeier

Sonstiges:

14.12.15 19:30 Uhr Kirchenchor

Jeden Mittwoch 
19:30 Uhr Bläserchor

03.12.15 14:30 Uhr Adventsfeier der Frauenhilfe

Alles in Groß Gaglow im Gemeindehaus, Dorfstraße 30.

17.12.15 18:00 Uhr Adventsfeier des Gemeindekirchenrates
in Hänchen

Weitere Zusammenkünfte sind noch zu vereinbaren. 
Sie werden per Aushang an den bekannten Stellen bekannt gegeben.

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit 2015!

Der Gemeindekirchenrat

Liebe Kolkwitzer,

ich hatte in diesem Jahr schon einige Male ein Weihnachtsgefühl.
Immer wieder kamen Leute und holten sich Teller, Tassen oder Töpfe,
Schulmappen, Kleidungsstücke oder Fahrräder ab. Und dann stan-
den sie da, mit leuchtenden Augen, so, wie man es von den Kindern
vor dem Weihnachtsbaum kennt.
Es waren erwachsene Menschen.
Viel haben Sie, liebe Kolkwitzer, in diesem Jahr verschenkt.
Und große Freude und Dankbarkeit haben Sie damit bei denen aus-
gelöst, die mit kaum mehr als den Sachen, die sie auf dem Körper
trugen, in unserem Dorf ankamen.
Einige Menschen aus unserem Dorf haben nicht nur Dinge, sondern
auch viel Zeit, Zuwendung und Engagement verschenkt.
Gar nicht hoch genug kann man bewerten, was in unserer Grund-
schule in den letzten Wochen geleistet wurde. Die strahlenden Au-
gen der Kinder, die erstmalig in ihrem Leben in eine Schule gehen
dürfen, sagen alles.

Auf der anderen Seite musste ich leider auch hören, dass einige Men-
schen in unseren Dörfern noch nie etwas geschenkt bekommen haben.

Wenn das wirklich so ist, dann tun mir all diese Menschen unendlich
leid. Ich kann es mir kaum vorstellen, dass jemand noch nie Zeit oder
Zuwendung geschenkt bekam. Ich kann mir nicht einmal richtig vor-
stellen, dass jemand noch nie eine Schulmappe, ein Fahrrad oder
ein Kleidungsstück geschenkt bekam.
Kann denn überhaupt jemand leben, der nie etwas geschenkt be-
kam? Hat er denn nicht mindestens das Leben selbst geschenkt be-
kommen?
Vielleicht gibt es aber in Bezug auf das „beschenkt werden“ auch
einen kleinen Abstand zwischen der Realität und der Wahrnehmung.
Viele Menschen in unseren Dörfern bekommen etwas ohne dafür
eine Leistung zu erbringen.

Es ist eine große Not unserer Zeit, unserer Gesellschaft und unserer Ge-
gend, dass sich nicht jeder erarbeiten kann, was er gerne haben möchte.
Diese Not scheint den Blick dafür zu trüben, dass trotzdem für jeden
gesorgt ist. Diese Not lässt Dinge, die geschenkt werden als Leistungen
erscheinen, auf die man meint einen Anspruch zu haben.
Das nimmt einem die Freude beim Empfang der Dinge.
Christen gehen davon aus, dass sie gerade mit dem Weihnachtsfest
beschenkt wurden.
Gott hat uns und aller Welt dieses kleine Jesuskind geschenkt, dessen
Geburt wir Weihnachten feiern. Dieses Jesuskind haben wir uns nicht
erarbeitet. Wir hatten auch keinen Anspruch darauf. Wir hätten es
auch nicht einklagen können.
Wir sind beschenkt. Ich kann nur sagen, dass es sich gut lebt mit
diesem Gefühl.

Ich wünsche jedem dieses Gefühl und deshalb vergessen Sie bitte
niemanden bei den Weihnachtsgeschenken, gerade auch die nicht,
die bisher anscheinend immer vergessen wurden.

Ich wünsche eine gesegnete Weihnachtszeit.

Pfarrer Klaus Natho

Presseinformationen
für das Amtsblatt der Gemeinde Kolkwitz 

für den Monat Januar 2016 sind bis spätestens 
zum 7. Dezember einzureichen. 

Erscheinungsdatum ist der 19. Dezember 2015.

Kolkwitz, im Mai 2015Kolkwitz, im Mai 2015

Für die zahlreichen Glückwünsche, 
Blumen und Geschenke anlässlich meines

möchte ich mich auf diesem Wege bei 
meiner Familie, den Verwandten, 

Freunden, Nachbarn und Bekannten 
recht herzlich bedanken. 

Ein besonderer Dank gilt dem Team 
der Gaststätte „Slawischer Hof“.

Dieter Seinwill

Eichow, im Oktober 2015 
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Envia-Team gewinnt das 5. LWG 
Hallenfußballturnier

Bereits zum fünften Mal fand in diesem
Jahr das Hallenfußballturnier um den
LWG-Pokal statt. Frei nach dem Motto
„Wer zusammen arbeitet, kann auch ge-
meinsam Sport treiben“ kämpften die
Teams von Strabag, Envia Service, Stadt-

verwaltung Cottbus, Mrose, Forster SMT und LWG am vergangenen Sams-
tag im Kolkwitz Center um den Sieg.

Es gab kurzweilige Spiele mit tollen Toren zu sehen und relativ schnell kri-
stallisierte sich ein Favorit heraus: das Team von Envia Service (Foto 2). Es
blieb in allen Spielen ungeschlagen und gewann– wie bereits im Vorjahr
- verdient den LWG-Pokal. 

Platz 2 sicherte sich die Mannschaft der Stadtverwaltung Cottbus. Platz
3 ging an die Männer vom Forster SMT.

Marina Röwer, Öffentlichkeitsarbeit

„Kolkwitz braucht Helden“ – 
der Spendenlauf 2015 vom Hort „Kinderland“ 
Am 7. Oktober 2015 war es wieder so weit. Unter dem Motto „Kolkwitz
braucht Helden“ traten die Kinder der Vorschulgruppe und die Schüler
der Klassen 1 bis 4 zu ihrem traditionellen Spendenlauf für einen wohl-
tätigen Zweck an. Wie in jedem Jahr sponserten dabei die Eltern ihre
Kinder. Schön war es auch, dass diesmal das Wetter mitspielte. Pünktlich
zum Start um ca. 16:15 Uhr war es trocken und dann ging es auch schon
los. Es wurde gelaufen was das Zeug hielt; eine klasse Leistung von allen
Sportlern!
In diesem Jahr kommt ein Teil der erlaufenen Gesamtsumme wiederholt
dem Kinderhospiz in Cottbus zugute. Ein weiterer Teil wird in neue Spiel-
sachen und -geräte für die Hortkinder investiert. 
Alle hatten Spaß und es war eine gelungene Veranstaltung. 

Ein besonderer Dank für die Hilfe und Unterstützung geht an:
- unseren sportbegeisterten Athleten aller Jahrgangsstufen 
- den großzügigen Sponsoren (Eltern)
- freiwilligen Helfern 
- Herrn Nickolai und dem Team vom Bowlingcenter
- den Mitarbeitern vom Kolkwitz-Center
- und allen weiteren nicht genannten fleißigen Unterstützern

Bis zum nächsten Jahr, ihre Erzieher vom Hort „Kinderland“
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DANKESCHÖN!
Wenn Kinderaugen an-
fangen zu strahlen, freut
sich nicht nur das Herz
der Eltern. In diesem Sin-
ne möchten wir im Na-
men der Erzieher, Eltern
und natürlich der Kinder
der Kita Sonnenschein
aus Krieschow ein ganz
herzliches Dankeschön
an alle Sponsoren und
Unterstützer ausrichten.
Vor einiger Zeit haben wir
einen Spendenaufruf für
eine Spielekombinations-
anlage für unsere Klein-
sten gestartet. Große fi-
nanzielle Unterstützung
hat die Einrichtung durch
Spendeneinnahmen von
Eltern und Großeltern so-
wie dem gesamten Dorf
bereits schon erhalten.
Leider fehlten uns immer

noch finanzielle Mittel, um die Anlage für unsere Kinder zu erwerben.
Aufgrund zahlreicher Sponsoren, welche unserem Aufruf gefolgt sind,
konnten wir den Traum der Kleinsten erfüllen. Seit Oktober bereichert
diese Anlage den Außenbereich der Kita Sonnenschein. Unsere Kinder
sind völlig begeistert und freuen sich sichtlich über eine neue Spielmög-
lichkeit. Deshalb möchten wir uns bei den Familien der Kinder, den Ein-
wohnern von Krieschow für die Zampergelder, sowie bei der Sparkasse
Spree-Neiße, dem Gasthof Hahn, der Agra GmbH Cottbus-West, bei L.
Dietze & Sohn Fördertechnik GmbH, Vattenfall Europe Mining AG, Spree-
Gas, bei der LWG, arvato, beim Kohlen-und Brennstoffe Großhandel, bei

Frau Edelgard Voigt, bei der
Physiotherapie Erika Heusler,
Computer- und Websupport
Martin Heusler, Landhöfe Kolk-
witz-Krieschow GmbH, der
Spreewald Therme Burg, VR
Bank Lausitz e.G., bei der Milch-
produktion Krieschow KG, der
Bäko und der Gemeinde Kolk-
witz ganz herzlich bedanken,
welche nicht nur durch Geld-
spenden sondern auch durch
Sachspenden, sowie Reparatur-
und Aufbauarbeiten unsere
Kita unterstützten.

Vielen Dank,
die Eltern des Kita-Ausschusses
Krieschow 

Wie schnell die Zeit vergeht...
Gemeinsam erkundeten
wir die Welt: Vom Krab-
beln zum Laufen, vom
Füttern zum Essen mit
Messer und Gabel, von
den ersten Worten zu
wirklich inspirierenden
Gesprächen, durften wir
miterleben, wie ihr Tag für
Tag größer wurdet.
Jetzt ist es so weit, ihr
wollt mehr lernen, mehr
sehen, endlich schreiben
und somit verabschiede-
ten wir unsere Schulan-
fänger mit einem lachen-
den und einem traurigen
Gesicht. Gerne blicken
wir auf unsere Momente
zurück und wünschen
euch alles Gute auf eurem
weiteren Weg. 

Das Erzieherteam der Kita „Benjamin Blümchen“ bedankt sich sehr herz-
lich für die tolle Zusammenarbeit bei allen Eltern und für das zauberhaft
organisierte Zuckertütenfest. Selbst der Kasper ließ ein Abschiedsschau-
spiel nicht aus. Doch wo waren denn eigentlich die Zuckertüten? Das

wohl wichtigste am
Schulkind sein! Natür-
lich wachsen sie nicht
einfach auf dem Baum
oder doch? Das muss-
ten wir herausfinden
und sind auf eine klei-
ne Wandertour ge-
gangen. Endlich, da
waren sie! Was haben
wir miteinander ge-
lacht, geplant, getüf-
telt und gemacht, da-
mit sich die Kinder
stets wohlfühlen.
Ein ebenfalls besonde-
rer Dank gilt den Mit-
arbeitern des Forst-
hauses Kolkwitz: Ein
echter Abenteuer-
platz!
Mit viel Großzügigkeit
beschenkte uns Herr

Wernicke und Familie. Auf diesem Wege möchten wir auch Ihnen unsere
Dankbarkeit zukommen lassen, denn die Kinderherzen machten einen
riesen großen Sprung.

Vielen Dank, die Kinder und Erzieher der Kita „Benjamin Blümchen“

Beratungsstelle:
zertifiziert nach 
DIN 77700:

Leiter Dipl.-Ing. (FH) 
Kl.-D. Schröder

Kastanienring 3c, 03099 Kolkwitz-Glinzig
Tel.: 035604/41106, Bei Bedarf Hausbesuch
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KSV 1896 e.V., Abteilung Radwandern  

–  Saisonrückblick   –
Die Abteilung Radwandern hat ihre 12. Saison beendet und es geht in
die Winterpause. Wieder können wir auf ein erfolgreiches Jahr mit 635
gefahrenen Kilometern und insgesamt 207 Teilnehmern zurückblicken.
Eine Tour konnten wir leider nicht fahren. Das Wetter an diesem Tag be-
scherte uns Starkregen mit stürmischen Westwinden.

Start unserer Radlersaison war  Ende März auf der Bowlingbahn mit der
rollenden Kugel. Es folgten dann ab April wieder Touren in die nähere
und weitere Umgebung von Kolkwitz. Traditionell dabei unsere Fahrten
zur Koselmühle, in den Spreewald, zum Sportfestbeginn im Juni und un-
ser Abradeln mit Saisonabschluss und Jahresrückblick. 

Auch sind wir wieder uns bisher nicht bekannte Radwege gefahren, so
etwas gibt es auch noch nach 153 Radtouren in den zwölf Jahren. 
Mittwoch 10. Juni um 10:00 Uhr erfolgte der Start unserer Sportfesttour,
erstmals mit prominenter Beteiligung. Vor dem Start wurde Frau Malk,
Leiterin der Sparkasse in Kolkwitz, mit ihrem Fahrrad begrüßt. Bei aus-
gezeichnetem Radlerwetter und guter Laune sind wir pünktlich auf dem
Sportplatz angekommen. Den Tag haben wir dann nach dem  vorbe-
reiteten Bratwurstessen und kurzer Tourauswertung beendet.               

Verbunden mit unseren Radtouren besichtigten wir unter anderem das
Wasserkraftwerk Bräsinchen mit Staumauer, das neu aufgebaute Gut
Neu-Sacro, die Brauerei in Drebkau, den Kornspeicher in Straupitz und
Christallica Döbern.

Am 5. August um 08:30 Uhr war in Kolkwitz der Start zum Senftenberger
Seengebiet und es ging per Rad nach Cottbus und dann mit dem Zug
nach Senftenberg.

Die Fahrt führte vom Bahnhof durch Senftenberg bis zum neu erbauten
Hafen mit kurzer Besichtigung, entlang am Senftenberger See und Gei-
erswalder See mit Stopp am Hafen in Geierswalde, danach Weiterfahrt
entlang am Partwitzer See bis zum Partwitzer Hof. Das bestellte Mitta-
gessen, nach vorzüglicher Hausmacherart, haben wir in Gitti's Schlem-
merstübchen in Welzow, Ortsteil Sibirien, genossen.

Wir sind durch eine wunderbare Seenlandschaft mit sehr gut ausgebau-
tem Radwegenetz gefahren.

All diese Touren haben wir nur durch ein gutes Miteinander ohne ernst-
hafte Stürze und nennenswerte Pannen beenden können. 

Auch im nächsten Jahr wird unser Programm neue Touren für jedes Alter
enthalten.

Bevor es dann richtig los geht, werden wir uns schon mal auf der Bow-
lingbahn auf die neue Saison einstimmen.
Bis dahin allen Sportfreunden des KSV, den Lesern des Amtsblattes und
aber ganz besonders allen Mitradlern einen guten Rutsch und alles Gute
im neuen Jahr. 

Im Namen der Abteilung Radwandern

Klaus Schulze

RÜCKBLICKE

Vorschau 2016
des OT Dahlitz
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Unsere Mathematiker aus Kolkwitz

Am 28. September 2015 nahmen 16 ausge-
wählte Schüler der Grundschule Kolkwitz an
der alljährlich stattfindenden Mathematik-
Olympiade teil. Für die Lösung hatten sie 90
Minuten Zeit. 
Die Aufgaben waren hierbei weniger
streng mathematisch, vielmehr forderten

sie den Schülern logisches Denkvermögen und die allgemeine Fähigkeit
zur Problembewältigung ab.

Am besten schnitten hierbei in ihren jeweiligen Klassenstufen ab:
3. Klasse Oskar Becker
4. Klasse Daniel Harmuth und Maurice Hiersemann
5. Klasse Finn Jannes Hensel
6. Klasse Mika Netzker

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Teilnehmern herzlich bedanken
und freuen uns schon auf die nächste Mathematik-Olympiade 2016.

Cornelia Kretzschmar, Mathematiklehrerin

RÜCKBLICKE

Jugendausbildungslager der Kolkwitzer Ortswehr
Das machen Jugend-
feuerwehrleute nicht
jeden Tag. 

Beim Ausbildungsla-
ger durfte der Nach-
wuchs auch mal 
zu schwerem Gerät
greifen, wie hier zur
hydraulischen Ret-
tungsschere

12 Mädchen und Jungs der Kolkwitzer Jugendfeuerwehr haben ein auf-
regendes Wochenende hinter sich. Sie schlugen Ende Oktober 3 Tage
lang ihr Lager im Gerätehaus auf. Neben Orientierungslauf, Lagerfeuer
und ein bisschen Theorie stand vor allen Dingen die praktische Übung
auf dem Programm, teilweise auch sehr überraschend. So ging am frü-
hen Sonnabendnachmittag die Sirene. Die Alarmierung galt allerdings
nicht den Erwachsenen, sondern der Jugendfeuerwehr. Sie wurden zu
einem simulierten Verkehrsunfall mit Ölspur gerufen.
Nach dem „Einsatz“ gab es nur eine kurze Verschnaufpause. Denn der
nächste Notruf ging ein: Auf einem Werksgelände war eine Person unter
einem Stahlträger eingeklemmt. Die Jungen und Mädchen lernten bei
dieser Gelegenheit den richtigen Umgang mit Schere, Spreizer und Luft-
kissen. Das Feuerwehrfrauen und -männer jederzeit in Bereitschaft sind,
erlebten sie live beim Besuch der Berufsfeuerwehr in Cottbus. Denn wäh-
rend sie durch die Fahrzeughalle der Leitstelle Lausitz geführt wurden,
rückte ein Großteil der Fahrzeuge zum Einsatz aus. Alles in allem ein er-
lebnisreiches, manchmal auch anstrengendes, aber insgesamt tolles Wo-
chenende.

Sascha Erler, Presse/Öffentlichkeitsarbeit 
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Pfarrer Fritze war ein Held

Am 2. Oktober erlebten wir interessanten Sachkundeunterricht in der
Evangelischen Kirche in Kolkwitz. Herr Natho in Gestalt von Pfarrer Fritze
erzählte uns aus dem spannenden Leben des alten Fritze. 

Diesem sind drei große Heldentaten zuzuschreiben: 
Als Erstes ließ er den schiefen Kirchturm abreißen, sonst wäre er auf die
schöne Kirche gestürzt. Nach einem großen Brand sammelte er Spenden,
um das Dorf wieder aufzubauen und zum Dritten übertrug er das Alte
Testament in die Wendische Schrift. Dieses findet noch heute so Verwen-
dung.

Wir legten zum Gedenken auf das Grab vom Pfarrer Fritze Blumen nieder.
Danach ließen wir den Sachkundeunterricht bei Kaffee, Tee und Kuchen
im Gemeinderaum der Kirche Kolkwitz ausklingen.

Vielen Dank an Herrn Natho und seine Mitarbeiter für diese sehr schönen
Unterrichtsstunden.

Nele Ortmann und Sandrine Schneider aus der Klasse 4b

Die Gulaschkanone strahlt wieder

Hubert Wilk (l) mit Kamerad Dennis Koal vor der frisch lackierten und
beklebten Gulaschkanone.

Lecker ist es ja immer, was die Hobbyköche der Kolkwitzer Feuerwehr
in ihrer Gulaschkanone anrühren - allerdings passte das Äußere nicht
mehr zum Inhalt: Der Lack war doch ziemlich matt geworden. Gut, dass
es Freunde der Feuerwehr gibt, noch besser, wenn sie ein Autohaus be-
sitzen. Hubert Wilk, Geschäftsführer vom Autohaus Wilk, hat das gute
Stück in Pflege genommen und im wahrsten Sinne des Wortes wieder
aufpoliert. Und beklebt: Auf den Seiten des Anhängers prangt das Wap-
pen der Kolkwitzer Ortswehr. Eine Selbstverständlichkeit, so der Ge-
schäftsmann, der gleichzeitig auch Vizevorstand des Kolkwitzer Sport-
vereins ist. So konnte unsere Gulaschkanone zum Oktoberfest im neuen
Glanz erstrahlen. Die Kolkwitzer Ortswehr sagt danke!

Sascha Erler
Presse/Öffentlichkeitsarbeit 

Scheckübergabe in Kolkwitzer Grundschule
Der 12. Städtewettbewerb von EnviaM und MITGAS machte am 3. Ok-
tober 2015 erstmalig in der Großgemeinde Kolkwitz Station. 
Bei goldenem Oktoberwetter „erradelten“ 153 Teilnehmer aus Kolkwitz
und darunter über 90 Schülerinnen und Schüler der Grundschule Kolk-
witz einen unglaublichen 

4. Platz! Eine tolle Leistung!
Am Donnerstag, den 19. Nov. 2015 überraschte uns dann EnviaM und
MITGAS mit einem großen Scheck. Der Bürgermeister Herr Handrow und
Frau Erb von EnviaM übergaben den Scheck über 3.300,00 € stellvertre-
tend an Herr Olaf Pollack vom Schulförderverein Kolkwitz e. V. und an
eine Abordnung der vielen Kolkwitzer Grundschüler, die an diesem Tag

fleißig mitgestrampelt hatten. 
Die Freude bei allen war riesengroß! Der Schulförderverein Kolkwitz e.
V. plant von diesem Geld Spiel- und Fitnessgeräte sowie eine Tischten-
nisplatte für den Schulhof anzuschaffen. 

Dies wird aber erst noch mit den Schülerinnen und Schülern gemeinsam
beraten und abgestimmt, denn schließlich haben sie mit ihrer Leistung
einen maßgeblichen Anteil an der insgesamt 282-km-Strecke erradelt
und somit diese tolle Platzierung möglich gemacht.

Die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Kolkwitz sowie Frau Just,
Frau Reuschel und der Schulförderverein Kolkwitz e. V. sagen ganz herz-
lich DANKE!
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Oktoberfest der Großgemeinde Kolkwitz 2015

Zum diesjährigen 22. Oktoberfest konnten wir wieder zahlreiche Gäste
bei strahlendem Sonnenschein begrüßen. In diesem Jahr stand das Ok-
toberfest ganz im Zeichen des Städtewettbewerbes der enviaM-Gruppe.
Um 11 Uhr fiel der Startschuss und ab diesem Zeitpunkt wurde das Er-
wachsenen- und das Kinderrad ständig bewegt. Am Ende hatte sich das
Anstrengen gelohnt und Kolkwitz belegte bei der erstmaligen Teilnahme
mit 282 zurückgelegten Kilometern Platz 4. Eine super Leistung von allen!
Danke an alle Radler, Helfer und Organisatoren.

Mit dem Start des Städtewettbewerbes fingen auch gleichzeitig an „Die
Lindenmusikanten" zu spielen, nachdem unserer Bürgermeister Fritz
Handrow mit dem traditionellen Festbieranstich das Oktoberfest eröff-
nete. Das Puppentheater „RatzFatzPuppen" verzauberte zu diesem Zeit-
punkt in der Aula des Kolkwitz-Centers Groß und Klein mit dem Stück
"Die Mohnprinzessin".

Schon vor dem offiziellen Start des Oktoberfestes trafen sich ab 10.00
Uhr Kinder aus Klein Gaglow, Kolkwitz, Kunersdorf und Krieschow zu
einem Bambini-Turnier auf dem Sportplatz, den sie sich mit dem Gemein-
dejugendausscheid der Feuerwehren teilten. Im Kolkwitz-Center ging es
auch sportlich zu. Hier luden die Badminton-Spieler des Kolkwitzer SV
1896 e.V. zu einem Schleifchen-Turnier ein. Gespielt wurden mehrere
Runden, wobei die Partner in jeder Runde neu zugelost wurden. Die Ge-
winner einer jeden Runde erhielten ein Schleifchen, daher der Name des
Turniers. 
Unsere langjährige Moderatorin Marion Hirche, die wie immer profes-
sionell durch das Programm führte, informierte stets unsere Besucher
über Aktivitäten, die auf dem Festgelände stattfanden bzw. um das Fest-
gelände herum, wie z. B. die Er-
mittlung des „Volkskönigs“ und
das Preisschießen mit Pfeil und
Bogen auf dem Schießstand des
Schützenvereins Kolkwitz 1874 e.
V. und das SEGWAY fahren. Der
MSC-Hänchen e.V. im ADAC stell-
te für die Kinder wieder Quads zur
Verfügung und die Grundschule
Kolkwitz unterbreitete Bastelan-
gebote. 
Den Auftakt des bunten Pro-
gramms machte das Akkordeon-
orchester der Musikschule Fröh-
lich unter der Leitung von Frau
Lünskens. 34 Musikschüler spiel-
ten u.a. „Ich hab den Farbfilm ver-
gessen", „Urlaub in der Karibik"
und „Atemlos". Danach brachten
der Dorfclub Gulben und der Ju-
gend- und Traditionsverein Papitz
das Festzelt in Stimmung. Mit
Tanz- und Musikeinlagen begei-
sterten sie alle Zuschauer. Die Li-

nedance-Gruppe „Hap-
py Crazy Dancers“ 
zeigte danach in drei
Tanzblöcken ihr tänze-
risches Können und mit
dem Schottentanz ver-
blüfften sie zum Ab-
schluss noch einmal
das Publikum. 
Der Kolkwitzer Carne-
val Club präsentierte
seine Nachwuchsfun-
kengarde und die Teu-
felsweiber bewegten
sich zu dem Lied „Pup-
pen weinen nicht“.

Auch die Frauen der
Step-Aerobic Gruppe
des Kolkwitzer SV 1896
e. V. hatten sich zum Ti-
tel „Engel im Dirndl“
eine tolle Choreografie
einfallen lassen. Die
Kinder des Vereins Hap-
py Bibo e.V. zauberten
wieder ein Strahlen in
die Gesichter der Zu-
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Gesunde und 
zufriedene
Gänse aus 

Freilandhaltung.
Zertifizierte Bio-Gässel.

Tägliches Grünfutter
auf Bio-Grasweiden.
Zufütterung durch

Öko-Hirse.

Verkauf ab Hof, bratfertig.

Vorbestellungen unter:

0173 / 56 24 892 oder
www.slawischer-hof.de

03 56 04 / 64 300

Ökologische Landwirtschaft
Spezialitäten Restaurant 

& Herberge

Vom Landwirt 
direkt auf den Tisch …

03 56 04 / 64 300
Vetschauer Straße 2

03099 Eichow

Öffnungszeiten
Donnerstag bis Sonntag 

ab 11:00 Uhr 

Selbstverständlich öffnen wir an
Feiertagen und  auf Bestellung für
Anlässe jeder Art, auch außerhalb 
unserer regulären Öffnungszeiten.

Kreative Spezialitäten 
unseres Hauses lassen Ihre 
Feierlichkeit zu einem 

Erlebnis werden.

Ökologisch,
Überzeugend und Regional

Hirsegans

Oktoberfest der Großgemeinde Kolkwitz 2015

schauer, besonders in die, der anwesenden stolzen Eltern und Großel-
tern. Unter der Leitung von Marika Berger führten sie u.a. einen Pira-
ten-, Affen- und Polizeitanz auf. 
Das Netzwerk Gesunde Kinder sowie der Familientreff Kolkwitz übernah-
men dieses Jahr die Spiel- und Beschäftigungsangebote und bastelten
mit Hilfe des Jugendclubs die Laternen für den Umzug. Der Info- und
Werbestand des Kleintierzuchtvereins Kolkwitz, das Ponyreiten mit „Fo-
rest Hill“ und der Stand des Dorfclubs Gulben mit dem Jugend- und Tra-
ditionsverein Papitz erhielten ebenfalls viel Aufmerksamkeit.

In den Nachmittagsstunden trafen sich wieder die Chöre zu einem Kon-
zert in der evangelischen Kirche Kolkwitz und stellten ihr Können unter
Beweis. Dieses Benefizkonzert wurde wieder sehr gut besucht.
Unser vielseitig begabter DJ Roland konnte die Kinder bei einer Kinder-
disco für sich gewinnen. Danach nahmen alle gut gelaunt am Lampi-
on- und Fackelumzug teil, der musikalisch von der Bläsergruppe der evan-
gelischen Kirchengemeinde Kolkwitz begleitet wurde. Den Abschluss des

Oktoberfestes bildete die Live-Band nAund, deren Einladung wieder
Hunderte folgten.
Ein Oktoberfest in dieser Größenordnung auf die Beine zu stellen, wäre
ohne die Mitwirkung von vielen Helfern im Hintergrund und den Spon-
soren nicht möglich. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle
Mitwirkenden auf der Bühne sowie auf dem gesamten Festgelände des
Kolkwitz-Centers und Umgebung. Vielen Dank für euer Engagement.
Wir freuen uns schon auf eine weitere gute Zusammenarbeit und hoffen
auch auf die Unterstützung im nächsten Jahr. Ein ganz besonderer Dank
geht an das Organisationsteam, an die Mitarbeiter des Kolkwitz-Centers,
des Bauhofes und der Verwaltung sowie Marion Hirche für die Mode-
ration und unserem DJ Roland Jainz.

Die Durchführung und Organisation eines solchen Festes ist aber nur mit
großzügiger Unterstützung durch Sach- und Geldspenden möglich und
so möchten wir uns auch ganz herzlich bei folgenden Unternehmen und
Firmen sowie Einzelpersonen bedanken:

Andreas Szonn GmbH, Autohaus Wilk, BÄKO Ost
eG, Baudienstleistungen Danilo Wetzk, Baugeschäft
Lothar Theiler, Bauunternehmen Schaefer & Schulz,
Conta 2000 GmbH, Dachdeckermeisterbetrieb
Grott, Eder Fördertechnik GmbH, Eiscafé Schimank,
Elektroinstallation Rohner, Elektro-Vorwerk, euco
Uhle & Co. KG, EUROVIA Verkehrsbau Union GmbH,
Fußbodenverlegung Brücher, Gartenbau Borchel,
Heizung- und Sanitäranlagen Herold, Heizung-Sa-
nitär Thomas Wetzk, Herr Türk, Honda-Autohaus
Chmell, Immobilien Gunter Ruhland, Ing.-Büro PRO-
KON, Kieswerk Kahren GmbH, Kopierer-Kassen-
Computer-Waagen Budischin, LWG Lausitzer Was-
ser GmbH & Co. KG, Milchproduktion Krieschow KG,
Notarin Frau Pfeifer, Plaschna & Co. GmbH & Co.KG,
Quitzk Omnibusbetrieb GmbH & Co. KG, Sparkasse
Spree-Neiße, Spreeback GmbH, SpreeGas GmbH,

Striemann Tief- und Straßenbau, Tierpension Männchen, Tischlerei Za-
chow, Vermessungsbüro Dipl-Ing. Strese & Rehs.

Sabrina Golzbuder & Doris Ballaschk 
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Einblicke in die Kolkwitzer Geschichte auch im Internet
Seit kurzem können Einheimische, Kolkwitzer Bürger fernab ihrer Heimat
und Interessierte aus nah und fern im Internet unter chronik.kolkwitz.de
interessante Details aus der Geschichte der Ortsteile der Großgemeinde
Kolkwitz erfahren. 

Die Kolkwitzer Interessengemeinschaft „Wir machen Geschichte“ möch-
te über dieses Portal Auszüge aus dem vorliegenden sehr umfangreichen
Material historischer Fakten und Abhandlungen über Entwicklungen, Er-
eignisse, Baulichkeiten und Einwohner im Gemeindegebiet einer breiten
Öffentlichkeit zugänglich machen. Das Fundament des Fundus entstand
in jahrzehntelanger leidenschaftlicher Tätigkeit der Ortschronisten Wal-
ter Bohg und Gerhard Zilz. Mit dem Jubiläumsband „700 Jahre Kolkwitz
– Geschichte einer Großgemeinde“ gaben sie bereits im Jahr 2000 in-
teressante Einblicke in das Leben und Wirken der Kolkwitzer und Orts-
teile. Auch aktives  Wirken engagierter Einwohner ließen anlässlich von
Jubiläum und Feierlichkeiten Chroniken für die Ortsteile Gulben, Glinzig,
Hänchen und zuletzt für Krieschow entstehen. Über Inhalte aus diesen
sowie Anekdoten von Einwohnern zu Geschehnissen in den Ortsteilen,
Bilddokumente und statistische Aufstellungen können Interessierte über
das Portal schnell und einfach Auskunft erhalten und so Zusammenhän-
ge für das Heute aus der Vergangenheit entdecken.

Mit der Internetchronik der Großgemeinde Kolkwitz wurde ein erster
Anfang gemacht. Die ausgewählten Inhalte machen erst einen kleinen
Anteil der Geschichte aus, sollen aber Interesse auf noch mehr oder die
eine oder andere Zuarbeit aus der Bevölkerung wecken. Mit einem op-
timistischen Anspruch auf Vollständigkeit kann diese nun ständig er-
gänzt und weiterentwickelt werden. 

Entworfen und gestaltet wird das Portal von Peter Bachmann aus der
Interessengemeinschaft. Mit der Website möchte er historisch Interes-
sierten über eine einfache Einordnung in Zeitperiode-Ortsteil-Gegen-
stand interessante Einblicke zu bestimmten Sachverhalten und Entwick-
lungen geben. Großes Ziel des Mathematikprofessors im Ruhestand ist
einmal über Themen zu referieren, wie z.B. bestimmte Ursachen und Ge-
schehnisse in der Vergangenheit zur Entwicklung interessanter Gege-
benheiten in der heutigen Zeit führten. 
Leider geht heute bereits viel Wissen über Erlebtes in den Ortsteilen ver-
loren. Dringend wären diese von der Jugend und mittleren Generation
bei ihren Groß- und Urgroßeltern zu dokumentieren. Eine Initiative zur

Organisation und Sensibilisierung potentieller Geschichtsquellen könnte
auch von den Ortsvertretern ausgehen. 

In diesem Sinne versteht sich auch die Interessengemeinschaft „Wir ma-
chen Geschichte“ in ihrem Bestreben, das Wissen über Geschehnisse und
Ereignisse, Leben und Entwicklungen aus Gegenwart und letzten 25 Jah-
ren der Ortsteile der Großgemeinde Kolkwitz für unsere Kinder zu be-
wahren. Jeden zweiten Dienstag im Monat trifft sich die Gruppe der 
Archivare aus dieser Interessengemeinschaft abends in der Gemeinde-
bibliothek, um vorhandenes Material für ein schnelles Wiederauffinden
von Sachverhalten in die dort vorhandenen Archivschränke sowie elek-
tronisch in das Archivprogramm einzuordnen. 

Kolkwitzer Flurnamen - aus Karten zur Besiedlung des Kolkwitzer Na-
turraumes – Unterlagen nach Vorlagen von Walter Bohg, gestaltet von
F. Lehmann

Haus der Jugend in der A.-Bebel-Str. 1955, heute u.a. Gemeindebiblio-
thek, Quelle Postkarte R. Spiegel

Nur jetzt: 

1,85%*

gebundener Sollzinssatz.
Ohne Grundbucheintrag!

Wünschbar? Machbar!

Ihre Wunschverwirklicher

Jetzt günstig modernisieren. 
Nutzen Sie unser Aktionsangebot.
* Zwischenkredit: Finanzierungsbedarf 20.000 €, Nettodarlehensbetrag (=Bauspar-

summe) 40.000 €, Sollzinssatz gebunden bis Zuteilung 1,85% p.a. (gilt nur in Verbin-
dung mit Abschluss eines Ideal Bausparvertrages Tarifvariante C/FA), Stand 19.11.2015 – 
freibleibend, eff ektiver Jahreszins 2,08%, monatliche Rate bis Zuteilung 62 €, Lauf-
zeit bis Zuteilung ca. 2 Jahre, 11 Monate (ein bestimmter Zuteilungstermin kann nicht
zugesagt werden).  Bausparvertrag zur Ablösung des Zwischenkredits: Nettodarlehens-
betrag ca. 19.975 €, Sollzinssatz gebunden 3,20% p.a., Abschlussgebühr 400 €, Konto-
gebühr 9,20 € p.a., Agio ca. 400 €, eff ektiver Jahreszins: 4,08% ab Zuteilung, monatlicher 
Zins- und Tilgungsbeitrag 200 €.

Thomas Bauer 
Wüstenrot Service-Center
Karl-Liebknecht-Str. 4 · 03046 Cottbus
Telefon 0355 4949649
Mobil 0171 7814116
thomas.bauer.thb@wuestenrot.de

Birgit Schuppan 
Wüstenrot Service-Center
Karl-Liebknecht-Str. 4 · 03046 Cottbus
Telefon 0355 49365884
Mobil 0151 21220361
birgit.schuppan@wuestenrot.de

Lassen Sie sich individuell beraten.
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www.herold-baeder.de

SWS
Schwimmbad & Wellness Service

Herold Bäder
Badausstellung

Lobendorfer Weg 25
03226 Vetschau
Tel.: 03 54 33/7 18 15
Fax:  03 54 33/7 18 18

www.sws-vetschau.de
info@sws-vetschau.de

Fachbetrieb für Schwimmbäder/-teiche
Saunen, Solarien & Wellnessanlagen

Lobendorfer Weg 25 • 03226 Vetschau
Tel.: 035433 / 7 18 88 • Fax: 035433 / 7 18 18
E-Mail: info@herold-baeder.de
Büro Kolkwitz
Bahnhofstraße 88 • 03099 Kolkwitz
Tel: 0355 - 28 501 • Fax: 0355 - 28 313

Einblicke in die Kolkwitzer Geschichte auch im Internet

So soll eine Grundlage dafür geschaffen werden, die geschichtliche Auf-
arbeitung von Herrn Zilz im Band  „700 Jahre Kolkwitz“ mit einer Chronik
für den Zeitraum seit der Wende nach 1990 bis zur Gegenwart fortzu-
schreiben. 
Dafür sind Zeitdokumente und Bilder, Informationen und Hinweise je-
derzeit bei den Archivaren willkommen. Die Unterlagen und Originale
des Bürgers werden eingescannt und ihm zurückgegeben oder mit seiner
ausdrücklichen Genehmigung im Heimatarchiv weiterhin aufbewahrt. 

Zur Rechtssicherheit wird jeder Vorgang in einer Liste geführt mit An-
gaben u.a. zur Einverständniserklärungen für Veröffentlichungen sowie
Dokumentenbeschreibung, Datum, Überbringer, Eigentümer, Leihgabe
oder Überlassung. 

Für das Heimatarchiv sind Niederschriften, Dokumente und Bilder zur
Großgemeinde Kolkwitz und mit folgenden Inhalten sehr wertvoll:

1) alle was die politische und wirtschaftliche Entwicklung dokumentiert
oder bestimmte Meilensteine daraus darstellt, u.a.

• Höhepunkte der Verwaltung der Gemeinde und Ortsteile, Partei-
en, Wahlen, Partnerschaften, Währung;

• Anlass und Besonderheit von Begräbnisstätten/Friedhofteile,
Denkmäler;

• Landkarten aus verschiedenen Zeitepochen mit Kolkwitzer Orts-
bezug, Bildmaterial zum Katasterwesen; 

• Darstellungen von Gewerbetreibenden, Firmen und Unterneh-
men auch Industrie, Handwerk und Landwirtschaft einschl. Per-
sonen, Gelände, Maschinen und Arbeitsleben;

• Darstellung von Ereignissen der Forstwirtschaft und Teichwirt-
schaft;

• Dokumente zur Anschauung der Entwicklung im Postwesen;

• Motive aus dem Alltag von Handel, Gewerbe und Dienstleistung;

2) alles was das Leben in den Dörfern und der Bevölkerung typisch do-
kumentiert, u.a. 
• Schnappschüsse in Kindergärten und Schulen;

• Zeitzeugnisse aus dem dörflichen Alltag, zu Handwerk im Dorfe;

• Belege zur allgemeinen Versorgung auf dem Lande sowie me-
dizinische Versorgung;

• Belege über Ausrüstung und Tätigkeit der Feuerwehren;

• Belege aus dem Leben der Vereine und Traditionspflege;

• Zeugnisse großer Veranstaltungen und wichtiger Personen;

3) weiterhin zum Gegenstand Siedlung/Bauwesen/Verkehr
• Zeitzeugnisse markanter Siedlungsansichten, Wohngebäude,

Gesellschaftsbauten;

• Zeitzeugnisse von Verkehrswegen, Straßenzustände, -ansichten
zur Dokumentation von Entwicklungen;

• Darstellung sonstiger technischer Infrastruktur;

4) zum Wandel in Natur und Landschaft um und zwischen den Orts-
teilen, u.a.
• Zeitzeugnisse besonderer Ansichten von Gewässern, Gräben und

Wasserbauwerken;

• Zeitzeugnisse markanter Naturdenkmäler;

• Darstellung über Flächennutzungen sowie Schutzmaßnahmen;

• Belege zu Witterungsunbilden und katastrophaler Ereignisse;

5) Darstellungen zu kirchlichen Einrichtungen;
• Belege zu kirchlichen Personen und kirchlichem Leben sowie Er-

eignisse; 

Für eine Mitarbeit der Bevölkerung zum Gelingen der neuen Chronik ruft
die Interessengemeinschaft um das Heimatarchiv hiermit auf. 

Link zum Geschichtskatalog: chronik.kolkwitz.de (ohne www.)

eMail chronik@kultur.kolkwitz.de, Tel 0355 28416, 

Adresse Gemeindebibliothek, August-Bebel-Straße 77, 
03099 Kolkwitz

Im Auftrag Ingo Höhne
Interessengemeinschaft „Wir machen Geschichte“

Wir sind für Euch da - seit 25 Jahren.

August-Bebel-Str. 77, 
03099 Kolkwitz
Tel./Fax: 0355/287520,
www.fahrschule-kohlmeier.de

Bürozeit:
Di. u. Do. 15-18 Uhr

Ferienkurse
Theorie
23.12. - 30.12.15
Beginn jeweils 9.00 Uhr

Einmal im Monat
Ihr Amtsblatt der Gemeinde Kolkwitz
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Lagune, Saurierpark, Überraschungsangebote, Berlin

Das alles und noch viel mehr konnten Kinder und Jugendliche in den
Herbstferien mit dem Familientreff des Paul Gerhard Werkes und dem
Jugendklub Kolkwitz erleben. Wir starteten unser Ferienprogramm mit
einem ausgiebigen Badetag in der Lagune.
Am Mittwoch, den 21.10.15 trafen wir uns zum Ferienfrühstück im Fa-
milientreff mit anschließendem Überraschungsangebot. Das Wetter an
diesem Tag  war nicht so einladend, so dass wir gemeinsam entschieden,
ins Kino zu gehen.

Am Donnerstag stand unser Ausflug in den Saurierpark nach Kleinwelka
auf dem Programm. Besonders spannend für alle war, dass uns erstmals
vier syrische Kinder begleiteten. Nach behutsamen Herantasten merkte
man dann im Park, dass gemeinsames Spielen und Toben keine Sprach-

barrieren kennt. Gemeinsam erkundeten wir den Saurierpark mit seinen
vielfältigen Mitmachangeboten. Besonders der lange Kletterparcours
hatte es allen angetan. Durch gegenseitiges Motivieren schafften auch
die ängstlicheren Kinder diese Herausforderung. Es war ein toller Tag in-
mitten der Riesensaurier. Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an die
Gemeinde Kolkwitz, die uns auch den Kleinbus der Feuerwehr für diesen
Ausflug zur Verfügung stellte und wir so neben unseren auch die sy-
rischen Kinder mitnehmen konnten.
Mit einem weiteren Besuch der Lagune starteten wir in die zweite Fe-
rienwoche. Der  Mittwoch begann mit einem ausgiebigen Ferienfrüh-
stück, das so gut besucht war, dass wir noch etliche Stühle heranschaffen
mussten. Ab 12:00 Uhr hatten wir Herrn Klante aus Drebkau zu Gast.
Er baute mit unseren Ferienkindern ihren eigenen Schlittendrachen. Aus
Mülltüten, Bambusstäbchen, Strippe und Folie entstanden so langsam
wirklich kleine Kunstwerke. Natürlich wollten wir unsere Drachen auch
fliegen lassen. Das Wetter war gnädig mit uns, denn nachmittags wehte
eine kleine Brise. Auf der Wiese angekommen, staunten wir nicht
schlecht, wie toll unsere Drachen flogen. Danke Herr Klante.
Der Höhepunkt der Herbstferien kam dann am Donnerstag. Wir trafen
uns in Cottbus auf dem Bahnhof und unser Ziel war Berlin. Dort hatten
wir eine zweistündige Stadtrundfahrt  gebucht. Vorher wurde bei di-
versen Fastfoodrestaurants der Hunger gestillt. Mittags ging es dann los
und unser Reiseleiter brachte uns kurzweilig viele Berliner Sehenswür-
digkeiten näher. Nach kurzem Stopp am Gendarmenmarkt ging es ent-
lang der ehemaligen Berliner Mauer bis zum Brandenburger Tor. Dort

gab es noch einen Halt und wir konnten das bunte Treiben
dort beobachten. Unsere Tour endete  am Zoologischen
Garten. Natürlich wollten die Kinder und Jugendlichen
noch shoppen gehen. So fuhren wir zum Alexanderplatz
und das Alexa war unser Ziel. Nach zwei Stunden sam-
melten wir uns wieder und traten den Heimweg an.
Vielleicht sollte ich an dieser Stelle eine für uns aufregen-
de Episode zum Besten geben. Als wir in Berlin uns nach
dem Mittagessen zur Stadtrundfahrt sammelten, war auf
einmal mein Rucksack verschwunden. In diesem befan-
den sich unsere Fahrkarten (für 15 Leute), Geld, Digital-
kamera u.a. Nach vergeblichen Suchen in diversen Läden
und Mülltonnen machten wir uns niedergeschlagen auf
den Weg zu unserem Bus. Nach fünf Minuten Fahrt be-
kam ein Mädchen auf ihr Handy eine Nachricht, dass je-
mand meinen Rucksack am Bahnhof Zoo gefunden hätte.
Sie waren sogar so nett und kamen zu unserem Bus ge-
fahren. Ich nahm dort von zwei türkischstämmigen jun-
gen Männern meinen Rucksack in Empfang, indem sich
alles noch befand. Überglücklich konnten wir unseren

Ausflug fortsetzen. Wer eine Reise tut, hat immer was zu erzählen.
In diesem Sinne freuen wir uns schon auf die nächsten Ferienaktionen!!!

Carina Radochla und Petra Eckhardt
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Zeit, Sich auf die wichtigen Dinge zu Besinnen

Werte Einwohner,

es wird einfach nur Winter oder es ist Winter geworden, wie Sie
wollen. Das findet jedes Jahr statt. Auch ohne Klimadiskussion
und Medienrummel. Ich weiß gar nicht, warum dieses Thema ei-
nen so großen Raum einnimmt. Zurzeit gibt es wahrlich wesent-
lich größere Probleme. An einigen Stellen gerät die Welt aus den
Fugen. Dieses Amtsblatt und dieser Artikel soll grundsätzlich nicht
dazu dienen, jedem eine Plattform für politische Diskussionen zu
bieten. Von mir nur so viel: Terrorismus ist widerwärtig und schärf-
stens  zu verurteilen und zu bekämpfen. Darin sind sich wohl alle
einig. Terrorismus ist aber nur ein Teil des Problems, allerdings
ein sehr schlimmes. Die Ursachen sind aber nicht nur bei den di-
rekt Beteiligten zu suchen. Wenn die Großmächte Europa, China,
Russland und vor allem die USA jahrzehntelang Waffen an un-
terentwickelte Länder liefern und dort weit weg von zu Hause
Kriege inszenieren, die meistens wirtschaftliche Interessen ver-
folgen, gibt es auch mal eine Antwort. Ja, wir hier in Europa und
eben auch speziell in Deutschland arbeiten wie die Gubbis, um
uns einen immer größeren Wohlstand zu gönnen. Aber unser
Wohlstand wird zu einem großen Teil auch durch die Armen der
Welt finanziert. Die wirtschaftlich hoch entwickelten Länder ha-
ben durch den Export von Handys und anderen Informationssy-
stemen, auch wieder aus wirtschaftlichem Interesse, selbst dafür
gesorgt, dass auch die Armen erfahren, da gibt es noch eine bes-
sere Welt. Irgendwann kommt es zum Knall. Wir hatten das vor
200 Jahren auch in Europa. Die Maschinenstürmer  in England
und der Weberaufstand in Deutschland sind nur zwei Beispiele
dafür, was passieren kann, wenn man den Bogen überspannt.
Hunger und Angst haben eine Flüchtlingsbewegung in Szene ge-
setzt, die kaum noch beherrschbar ist. Leider, nach sehr kurzer
Zeit, wurde und wird eine solche Bewegung der Notleidenden
durch Trittbrettfahrer, Wirtschaftsflüchtlinge und wahrscheinlich
auch Bösartige missbraucht. Unser Problem ist es damit umzu-
gehen. Darauf waren wir nicht vorbereitet und beherrschen die
Situation auch noch nicht. Gelöst werden muss das Problem aber
und so bleibt uns nur die Möglichkeit offen und ohne Vorurteile
damit umzugehen. Deshalb möchte ich mich hier und sicher nicht
zum letzten Mal bei den vielen Helfern bedanken, die bei der Lö-
sung unseres sicher noch sehr kleinen Flüchtlingsproblems helfen.
Danke aber auch an alle nicht oder nur indirekt beteiligten, die
die Ruhe bewahren und auf Vorverurteilungen verzichten. Wer
noch helfen will, findet im Internet und auch in diesem Blatt dazu
Informationen. Vorstehendes ist vielleicht auch geeignet, in der
stillen Adventszeit (das sollte sie eigentlich sein) darüber ohne
hitzige Diskussion und großes Palaver nachzudenken.

Ein anderes Thema. Die Waldarbeitszeit beginnt wieder. Bevor sie
richtig angefangen hat, gibt es schon wieder die ersten Fälle von
Holzklau. Deshalb erneut mein Hinweis, schauen Sie mal hin,
wenn da einer Holz macht bzw. auflädt. Es ist nicht in jedem Fall

der Waldeigentümer. Kommt Ihnen etwas verdächtig vor, spre-
chen Sie denjenigen an oder besser, notieren Sie Auto- und Hän-
gernummer. Hier liegt oder steht doch genug Holz, so lauten
manchmal die Argumente. Doch bevor es soweit ist, hat auch ein
Waldeigentümer viel Arbeit und Geld investiert. Manche ver-
schenken auch Holz oder verkaufen es für geringfügige Preise.
Nur klauen sollte man tunlichst nicht. An diesem Beispiel fällt mir
gerade ein: Die Holzklauer sind ja gar keine Ausländer!

Zum nächsten Thema – auch Holz aber anders. Nachdem die er-
sten Linden wieder eine Glatze verpasst bekommen haben, gehen
auch schon Beschwerden oder Meinungen dazu bei mir ein. Ja,
ich persönlich gebe allen Recht, die diese „Baumfrisur“ nicht
schön finden. Es dauert lange, bis der Baum wieder eine Krone
ausgebildet hat und damit dann den eigentlichen Zweck eines
Baumes erfüllt. Ein Versuch meinerseits die Methode zu ändern
und im Interesse einer schönen und schnelleren Kronenbildung
die Äste nur auf 50 bis 100 cm zurückzuschneiden, was ja bei
Linden dem Neuaustrieb kein Problem bereitet, wurde von den
Verantwortlichen beim Kreis verboten. Ja mir wurde sogar mit
einer Anzeige gedroht. Aber was nicht ist, kann ja noch werden. 
Gratulieren möchte ich an dieser Stelle dem Posaunenchor Kolk-
witz – Papitz oder umgekehrt, der ja normalerweise Posaunen-
chor Dahlitz heißen müsste, da er auf dem Grundstück der Tisch-
lerei Schimke gegründet wurde. 60 Jahre sind die Bläser nun
schon zu Gange, haben sich in den letzten Jahren aus meiner Sicht
sehr profiliert und sich auch immer mehr aus der Kirche heraus
getraut. Die Bläser sind inzwischen bei einigen, auch gemeind-
lichen Veranstaltungen, nicht mehr wegzudenken. Letztlich und
das wäre besonders hervorzuheben, gibt es eine hervorragende
Nachwuchsarbeit. 
Hinweisen möchte ich noch auf die nächsten Ereignisse in Kolk-
witz. Zunächst eine Veranstaltung zu dem Negativereignis des
Jahres. Am 12. Dezember halten die Züge auf den Bahnhöfen
Kolkwitz und Kunersdorf zum letzten Mal (außer 2 Züge täglich).
Die Initiativgruppe Bahnhöfe organisiert dazu eine offizielle Trau-
erfeier mit Musik und Leichenschmaus ab 09:30 Uhr an beiden
Bahnhöfen. Auch hier sollten unsere Bürger nochmals ihre Ver-
bundenheit mit den zu Grabe getragenen zeigen. 
In den nächsten Tagen beginnen die Rentnerweihnachtsfeiern in
den Ortsteilen. Beachten Sie die Termine für die einzelnen Orts-
teile.
Vormerken für Sportinteressierte: Sparkassen-Cup im Fußball am
28.12.2015 um 18:00 Uhr.
Heute geht es aber erst einmal zum Wichtelmarkt!

Viel Freude bei den Weihnachtsfeiern, Lichterfesten und Weih-
nachtsmärkten und trotzdem eine besinnliche Adventszeit
wünscht

Ihr Bürgermeister Fritz Handrow

Halbe Trauerfeier – Todgesagte (Haltepunkte) leben länger!
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
Sehr geehrte Damen und Herren,
der Großgemeinde Kolkwitz

Unter diesem Motto führt eine Initiative von Bürgerinnen und Bürgern
der Großgemeinde Kolkwitz am 12.12.2015 in der Zeit von 09.30 Uhr
bis 13.30 Uhr*an den Haltepunkten des RE2 in Kolkwitz(Nord) und Ku-
nersdorf eine Protestveranstaltung in Form einer Trauerfeier durch.
Wir sind über die mit Fahrplanwechsel am 13.12.2015 beginnende Ver-
schlechterung der Zuganbindung mittels Regionalzug enttäuscht und
traurig, weil es für die Familien, Berufsein- und Auspendler, Gruppen-
reisenden, Touristen (mit und ohne Fahrrad), Mitbürger mit anerkann-
tem Grad der Behinderung, u.v.a.m. zu einer deutlichen Verschlechte-
rung der Lebensqualität kommt.
Wir wollen mit unserer Trauerprotestveranstaltung bei den Verantwort-
lichen im Bund und Land protestieren und zugleich verbesserte Lösun-
gen im Interesse der Bürger , mindestens jedoch wie sie bis zum
12.12.2015 gewesen sind, einfordern.

Die planmäßigen An-und Abfahrten des Re 2 an den Haltepunkten am
12. 12. 2015 in der o.g. Zeit* werden begleitet von Darbietungen des
evangelischen Posaunenchores Kolkwitz sowie der Lindenmusikanten
aus Limberg. Die FFW sorgt am HP Kolkwitz für Schutz vor Witterungs-
unbilden und die Möglichkeit eines kleinen Wurstimbisses. Die Orts-
teilvorsteher aus Kolkwitz und Kunersdorf freuen sich auf Kurzkontakte
mit dem Zugpersonal.
Wir werden mit weiteren Ideen und Tatkraft von Vereinen, Einrichtun-
gen, Unternehmen und demokratischen Parteien aus der Großgemein-
de Kolkwitz unterstützt.
UND: Wir hoffen natürlich auch auf Ihr persönliches Erscheinen an den
Haltepunkten und ihren aktive Unterstützung des Protestes, z.B. beim
Winken mit schwarzen Tüchern bei Ein-und Ausfahrt des RE2.

i.A. der BI Kolkwitz/Kunersdorf
Gerd Bzdak

*Wir hoffen die Züge des Re2 sind an diesem Tag pünktlich


